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Politiſches aus der Woche
Correſpondenz des General Anzeiger

Der ſchöne Frühling iſt für gewiſſe Dinge doch nicht gut
Das merkt man im deutſchen Reichstage der ſich nach den
vierwöchentlichen Oſterferien wieder in der Leipzigerſtraße in Ber
lin zuſammengefunden hat Es gilt die Seſſion zum Abſchluß
zu bringen und die Hauptvorlage zu erledigen und die Leere
welche im hohen Hauſe herrſcht iſt wahrhaft erſchreckend Nicht
einmal die Hälfte aller Reichsboten waren in den erſten Sitzungen
anweſend wegen Beſchlußunfähigkeit mußte eine Sitzung abge
brochen werden Bei der gähnenden Oede im Hauſe fühlten ſich
auch die Redner unbehaglich und ſo ſind die erſten Verhandlungen
ohne jeden tieferen Eindruck vorübergegangen Aus den Debatten
iſt aber ſoviel erſichtlich daß auch nicht ein einziger Redner wäh
rend der Oſterpauſe ſeine Anſichten über die Vorlage geändert hat
Die Meinungen ſtehen noch gerade ſo ſchroff gegenüber wie im
April doch iſt eine wenn auch nicht ſehr große Mehrheit für die
ndgiltige Annahme der Vorlage geſichert die bis Pfingſten jeden
alls erfolgen wird Man erwartet auch den Reichskanzler noch
im Parlament und eine Kundgebung deſſelben im Jntereſſe einer
Beſchleunigung der Berathung

Herzog Adolph von Naſſau hat ſeine Regentſchaft in
Luxemburg niedergelegt nachdem ihm dort König Wilhelm mit ge
meſſenem Danke mitgetheilt er ſei nun wieder geſund und könne
fortan ſelbſt regieren Jm Großherzogthum hatte man ſicher auf
die Ernennung des Herzogs zum Statthalter gerechnet aber derKönig Wilbelm war in hohem Grade mit der Einſetzung derv

Regentſchaft unzufrieden und that nichts den Wunſch der Luxem
burger zu erfüllen Dafür haben dieſe aber dem ſcheidenden
Herzoge eine ſo enthuſiaſtiſche Abſchiedsdemonſtration bereitet wie
ſie dort zu Lande noch nicht dageweſen iſt Darüber ſcheint der
König aber erſt recht ungehalten geworden zu ſein und es wurde
ſogar die Nachricht verbreitet er wolle die Luxemburger Thron
folgebeſtimmungen ändern Der Gedanke iſt indeſſen undurch
führbar weil ihm der oranien naſſautſche Hausvertrag entgegen
ſteht Hat der König alſo wirklich die Jdee ſo wird ihm nichts
Anderes übrig bleiben als ſie wieder aufzugeben

Der größte Strike welchen Deutſchland je gehabt iſt im
weſtfäliſchen Kohlenbergwerksdiſtrict ausgebrochen wo
an 40 000 Bergleute die Arbeit eingeſtellt yaben Leider iſt es
auch zu einzelnen Zuſammenſtößen mit der bewaffneten Macht ge
kommen wobei Blut gefloſſen iſt Mehrere Menſchenleben ſind
zu beklagen Die Zechen ſind militäriſch beſetzt worden und ſeit
dem herrſcht Ruhe Die Bergwerksbeſitzer haben hohe Einnahmen
während die Arbeitslöhne nur wenig geſtiegen oder faſt unver
ändert geblieben ſind und ſo hat denn der Ausſtand die erwähnte
rieſige Ausdehnung erlangt Eine Anzahl von Zechen hat die
Mehrforderungen der Arbeiter bewilligt welches der General
abſchluß des Strikes ſein wird iſt noch nicht abzuſehen

Die Franzoſen haben nun endlich die feierliche Eröffnung ihrer
Weltausſtellung gehabt Wenn auch nicht Alles gerade
wundervoll iſt wie die Pariſer Blätter erzählen ſo iſt die Aus
ſtellung doch im Ganzen wirklich großartig und das leitende
Komitee kann ſtolz auf ſeine Leiſtungen ſein Den größten Nutzen
von der Ausſtellung und der Hundertjahrsfeier der großen Revo
lution hat unſtreitig Herr Carnot der Präſident der Republik
den größten Schaden Generar Boulanger gehabt denn von ihm
der ſich in London entſetzlich langweilt ſpricht heute kein Menſch
in dem allgemeinen Feſtjubel Präſident Carnot s Popularität
iſt ungemein groß geworden durch die Kugel welche der excen
triſche Marineverwalter Perrin auf ihn abfeuerte und die ihm
Gratulationen aller europäiſchen Monarchen eingetragen hat
Carnot s Feſtreden waren warm aber einfach ſie enthalten nichts
von dem öden boulangiſtiſchen Phraſengeklingel ſondern ſie ſtellen die
Prinzipien des Friedens und der friedlichen Arbeit in ſchlichter Weiſe
als Leitſtern für die Politik Frankreichs hin Deutſchland kann
es nur lieb ſein wenn die Reden des franzöſiſchen Staatsober
hauptes in der Republik immer wieder geleſen und beherzigt
werden Die republikaniſchen Staatsmänner können ſich zu dem
Ausſtellungserfolge rechtſchaffen gratuliren er nützt ihnen mehr im
Kampfe gegen den Boulangismus als ein Dutzend der ſchönſten
Reden

Deutſcher Reichstag
63 Sitzung vom 9 Mai

Originalbericht des General Anzeiger
11 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher Das Haus iſt

nicht beſſer beſetzt Von einer größeren Anzahl von Urlaubsgeſuchenwerden zwei auf den Vorſchlag des Präſidenten als mgenzgetts moti

virt abgelehnt die Uebrigen bewilligt Der Bericht der Reichsſchulden
kommiſſion wird der Rechnungskommiſſion zur Vorberathung über
wieſen Sodann wird die zweite Berathung der Alters und Jnva

Beſedau Beeſenlaublingen Bruckdorf Canena Cönnern Cröllwitz
Gutenberg Hohenthurm Lettin Löbejün Morl Nauendorf Niemberg Niet

Teutſchenthal mit Eisdorf Trebitz Trotha Wettin Wörmlitz Zſcherben

liden Verſicherungsvorlage fortgeſetzt Bei der Abſtimmung ob der
Schluß der Debatte über die S 18 und 158a ſtattfinden ſoll wie geſtern
beantragt bleibt das Präſidium im Zweifel Da ein Antrag auf Na
mensabſtimmung nicht geſtellt iſt gilt der Antrag auf Schluß der De
batte geſchäftsordnungsmäßig als abgelehnt Die Debatte über die 88
18 und 18a welche die Rentenberechnung betreffen wird deshalb fort

eſetzt Abg Henning freikonſ ſpricht ſich für die Kommiſſions
eſchlüſſe aus und meint neue Unzufriedenheit werde das Geſetz nicht

ſchaffen Die Altersrente habe nur den Charakter eines Zuſchuſſes und
ſei alſo immer eine Verbeſſerung der beſtehenden Verhältniſſe Die
Jnvalidenrente aber weiche für die Perſon aus für welche ſie beſtimmt
ſei Die Kritik welche der Abg Schmidt Elberfeld an der Rentenbe
rechnung geübt ſei unzutreffend weil ihr ein ganz falſcher Maßſtab zu
Grunde gelegt ſei Den Antrag Lohren welcher für die Alters und
Jnvalidenrente gleiche Grundſätze empfiehlt bittet Redner bei der dritten
Leſung zu berückſichtigen Bundeskommiſſar Geh Rath Woodtke
bekämpft an der Hand des rechnungsmäßigen Materials die vom Abg
Schmidt Elberfeld vorgebrachten Bedenken gegen die Rentenberechnung
Abg Schmidt Elberfeld freiſ erwidert er bleibe bei der Behaup
tung daß die Rentenberechnung ohne alle ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen
aufgeſtellt ſei Es wäre doch ſehr leicht das von ihm erbetene Rech
nungsmaterial der verbündeten Regierung vorzulegen aber ein ſolches
durchaus nothwendiges Material ſei eben gar nicht vorhanden Das
vorliegende Geſetz ſei auch um deswillen ungerecht weil es durch den
Reichszuſchuß diejenigen ärmſten Steuerzahler die keinen Nutzen von
dem Geſetz haben zwinge mit zu den Laſten der Altersverſicherung bei
zutragen Geh Rath Woodtke antwortet es ſei ihm unverſtändlich
wie der Abg Schmidt angeſichts des vorgelegten Rechnungsmaterials
davon reden könne es ſei kein ſolches Material vorhanden Abg Graf
Stolberg Ekonſ wendet ſich gegen die Ausführungen des Herrn
Mirbach deſſen Darlegung der oſtpreußiſchen Verhältniſſe nicht zu
treffend ſei Die Landwirthſchaft ſei recht wohl im Stande die Laſten
des Geſetzes zu tragen es ſei auch eine Voreingenommenheit zu glau
ben ſie werde Schaden davon haben Wollte der Reichstag die Vor
lage ablehnen ſo würden dadurch die nächſten Wahlen auf das Un
günſtigſte beeinflußt werden Die Debatte wird darauf geſchloſſen
Abg Lohren zieht ſeinen Antrag zurück mit dem Vorbehalt indeſſen
ihn zur dritten Leſung des Entwurfs von Neuem im Hauſe einzu
bringen Bei der Abſtimmung werden die SS 18 und 18a nach den
Beſchlüſſen der Kommiſſſon angenommen und ſämmtliche Anträge hierzu
abgelehnt SS 18b und 18e werden debattelos in der von der Kom
miſſion beſchloſſenen Faſſung angenommen Sodann wird S 84 de
battirt welcher gleichfalls an die Kommiſſion zurückverwieſen war und
der die Höhe der Beiträge behandelt Abg Schrader freiſ nimmt
nochmals Veranlaſſung zu erklären daß ſeine Partei jede Verantwor
tung für die Folge des Geſetzes ablehne weil dieſe nicht zu überſehen
ſind Redner bemängelt ſodann die Höhe der im S 84 feſtgeſetzten
Beiträge welche weit über die der Privatgeſellſchaften hinausgingen
Abg Buhl natlib vertheidigt die feſtgeſtellte Höhe der Beiträge erſt
ſpäter werde ſich mit Sicherheit berechnen laſſen wie ſich die Beiträge
genau ſtellen würden Mit theoretiſchen Behauptungen laſſe ſich nichts
mehr anfangen nur die Praxis könne das Weitere lehren Seien die
Beiträge etwas zu hoch würden ſie ſehr leicht herabgeſetzt werden können
aber niedrige Beiträge zu erhöhen das ſei ſchwer Abg Schmidt
Elberfeld freiſ rügt auch hier den Mangel jeder rechnungsmäßigen
Unterlage Die ganze Beitragsweiſe ſei ſo unendlich komplicirt daß die
geregelte Durchführung derſelben gar nicht möglich ſei Es würden
ſchwere Berwickelungen hieraus entſtehen S 84 wird ſodann in der
von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Faſſung angenommen Darauf
wird in der Berathung der Vorlage mit dem S 101 fortgefahren der
über die Entſcheidung der Streitigkeiten zwiſchen den Verſicherungs
anſtalten und den Arbeitgebern und Arbeitern Beſtimmung trifft Die
Vorlage läßt hier die Berufung an die Verwaltungsbehörde zu Außer

Die RNonnenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

a

10 80 Fortſetzung Nachdruck verboten
Lilians Wangen errötheten ſich Sie ſchob ihren Stuhl

zurück und ihre Stimme zitterte etwas ungeachtet ihrer
Aufregung ſich zu beherrſchen als ſie raſch hinzufügte Jch
in überzeugt Lady Duncan wird Sie ſehr vermiſſen ſie
freute ſich ſehr darauf die Reiſe nach Rom in Jhrer Be
leitung machen zu können

Jch fühle mich ſehr geſchmeichelt beſonders da wir uns
ers t ſo kurze Zeit kennen erwiderte Hubert ſich ver

ſeugend doch mit einiger Verſtimmung weil ſie ſich ſelbſt
nter o gänzlich von der Sache ausſchloß IJch weiß nicht wastadt G la habe um ihre gute Meinung zu gewinnen welche

Nfnich zufrieden ſtellen würde wäre ich nicht ſo egoiſtiſch
o O wie es mich eigentlich auch freuen ſollte daß Sie wenigſtens
rquet J Miß Forreſter nicht eben ſo ſehr durch meine Abreiſe ent

Dfüuſcht werden
von Lilian s dunkle Augen blickten ihn etwas erſtaunt an

tein G dann ſenkten ſie ſich und ſte antwortete mit kaum merklichem
Leben ihrer Stimme

fhßen Wirklich Herr Grandiſon Sie thun entweder mir oder
h ſelbſt Unrecht Jch bedauere ris Jhre Abreiſe auf

r t wie auch die traurigen Umſtände welche dieſelbe ver
en

Jch danke Jhnen Miß Forreſter entgegnete Huberte in wenig freundlicher Sie wiſſen nicht wie glücklich mich
tähre Worte machen Ich danke Jhnen herzlich dafür

Lilian blickte nicht wieder auf wie er doch ſo ſehnlich
u dünſchte um in ihren offenen Augen leſen zu können ſon

rn ſie beugte ſich über ihre Stickerei und ſagte
Es thut mir leid Herr Grandiſon daß ſie an meinem

Ledauern zweifeln konnten Jch zögerte natürlich meinen

Namen neben denjenigen Lady Duncan s zu ſtellen da ich
mir wohl bewußt bin was meine Stellung verlangt

Jhre Stellung Miß Forreſter rief Hubert aus
Jch meine weil ich doch nur eine arme Untergebene

bin welche Alles der Güte und Wohlthätigkeit Lady
Duncan s verdankt Vielleicht ſchloß ſie ihn mit ihren
dunklen Augen feſt anſehend hat ſie Jhnen dies noch nicht
geſagt

O ja Miß Forreſter Lady Duncan erzählte mir Alles
rief Hubert indem er aufſtand und ſich ihr näherte ohne
zu bedenken wie auffallend die Veränderung ſeines Be
nehmens ſein mußte Jch bitte halten Sie ein fuhr er
fort als ihre Lippen ſich zu einer Antwort öffneten Sie
wiſſen nicht wie ſehr mich das Wort Untergebene aus
Jhrem Munde ſchmerzt und quält Jſt nicht Lady Duncan

und würde es nicht Jedermann an ihrer Stelle ſein
e belohnt durch das Glück Sie ſtets um ſich zu

haben
Er ſchwieg plötzlich als er die Wirkung ſah die ſeine

Worte angerichtet
Sie hatte ſich mit todtbleichem Antlitz erhoben und ſtand

mit erſtauntem faſt erſchrecktem Blick vor ihm
Entſchuldigen Sie Herr Grandiſon ich verſtehe Sie

nicht murmelte ſie
Verzeihen Sie entgegnete er verwirrt indem er einenSchritt zurückwich J habe Sie erſchreckt Jch ich

glaube ich bin nicht bei Sinnen Die Nachricht aus Eng
land hat mich wirklich ſehr aufgeregt Jch bitte um Jhre
Vergebung Miß Forreſter

Jch habe nichts zu verzeihen Herr Grandiſon ant
wortete ſie ruhig und fügte dann hinzu indem ſie ihren
Platz wieder einnahm Hier kommt Lady Duncan

Nein es unterliegt keinem Zweifel ſie liebt mich nicht
nicht im Geringſten dachte Hubert ſchmerzlich erregt indem
auch er ſich wieder ſetzte

Lady Duncan s Eintritt erleichterte Beider Herzen
Sie ſprach ihr Bedauern darüber aus der Begleitung

Hubert s auf ihrer Weiterreiſe nun verluſtig zu ſein und
that dies mit ſo vieler Wärme daß man fühlte ſie ſpreche
aufrichtig

Jch weiß noch nicht wie lange ich in Jtalien bleiben
werde Herr Grandiſon ſagte ſie als er ſich erhob um zu
gehen auch nicht ob ich noch weiter reiſen reiſen werde
in welchem Falle uns das Schickſal wieder zuſammenführt
Wenn nicht ſo iſt hier meine Adreſſe in London Wilton
Crescent Nr 12 wo Sie ſtets ein willkommener Gaſt
ſein werden

Hubert dankte herzlich für die freundliche Aufforderung
und empfahl ſich

Als er ſich nach ſeinem eigenen Zimmer begab dämmerte
eine ſchwache Hoffnung wieder in ſeiner Bruſt denn es
hatte ihm wie er Lilian s weiße kleine Hand beim Abſchied
geküßt geſchienen als ob ein leiſer Druck derſelben die ſeine
berührt und ein ganz beſonders zärtlicher Ausdruck in ihrem
ſo Blick gelegen hätte als ſie die Hoffnung aus
ſprach ihn bald wiederzuſehen

Nun meine Liebe ſo hat uns denn unſer Kavalier ver
laſſen und wir ſind nun wieder ein Paar arme ſchutzloſe
Reiſende bemerkte Lady Duncan als ſie allein waren Es
thut mir recht leid daß er fort iſt Jhnen nicht auch
Lilian

O ja Lady Duncan
Fanden Sie ihn nicht recht angenehm und liebens

würdig
Gewiß ich glaube man trifft ſelten Jemanden der ſo

begabt ſo unterhaltend iſt wie Herr Grandiſon
Sie haben ganz recht Lilian und je mehr Sie mit

der vornehmen Welt in Berührung kommen werden deſto
mehr werden Sie das finden

Hier trat eine kleine Pauſe in dem Geſpräche ein Dann
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dem verlangt Abg Struckmann natlib noch die Zulaſſung des
Reichsverſicherungsamtes als Reviſionsinſtanz Von dem Abg Hahn
konſ wird hierzu ein Unterantrag geſtellt nach welchem die Reviſion

beim Reichsverſicherungsamt binnen vier Wochen eingebracht werden
muß Bahyeriſcher Bundesbevollmächtigter Land mann bekämpft dieſe
Anträge ebenſo der Abg v Strombeck Ctr welcher das mit der
Reviſion in das Geſetz eingeführte neue Prinzip nicht billigen kann
Abg Schrader freiſ befürwortet hingegen den Antrag weil der
ſelbe den Jnduſtriellen und Arbeitern Nutzen bringen werde Abg
Graf Mirbach konſ bedauert daß das Beſchwerdeverfahren die
Amtsvorſteher belaſten werde Abg v Kleiſt Retzow kann letzteres
Bedenken nicht theilen Die Abſtimmung über den Antrag Struckmann
und Hahn iſt eine namentliche 85 Abgeordnete ſtimmen mit Nein
81 mit Ja Das Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig Die Sitzung wird
abgebrochen und die Weiterberathung auf Freitag 12 Uhr vertagt

Der Rieſenſtrike in Weſtfalen
Es iſt kein Zweifel daß der Strike in Weſtfalen einer der

größten iſt welche wir in Deutſchland noch gehabt haben Nicht
nur der Anzahl der Ausſtändigen nach obgleich die Zahl der
Strikenden bereits 40 000 überſchritten hat ſondern auch bezüg
lich der wirthſchaftlichen Bedeutung Denn die Arbeitseinſtellung
bedroht nicht nur die Zechen mit ſchweren Verluſten ſondern durch
den entſtehenden Kohlenmangel wird auch eine große Zahl von
induſtriellen Betrieben und ſogar der Verkehr ſehr erheblich geſtört
Und dieſe letztere Gefahr iſt umſo ernſter da nach verſchiedenen
Gerüchten eine internationale Verſtändigung der
Kohlenarbeiter in England Belgien und Deutſch
land im Werke ſein ſoll Dieſes Gerücht eröffnet eine Perſpek
tive die zweifellos zu ernſten Erwägungen führen muß

Sehr viel wird davon abhängen ob es den ruhigeren Ele
menten gelingen wird die Oberhand zu behalten Leider hat das
nothwendige Eingreifen der bewaffneten Macht dazu geführt daß
die Stimmung unter den Strikenden mehr und mehr verbittert
wurde Das beweiſen die blutigen Zuſammenſtöße die bereits in
verſchiedenen Orten ſtattgefunden haben Das Ende des Aus
ſtandes wird durch ſolche Vorkommniſſe erfahrungsmäßig immer
weiter hinausgeſchoben Und es iſt ein ſchlechter Troſt daß die
wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Arbeiter ihnen ein langes Feiern
nicht geſtatten Das Ende eines Strikes durch die Nothlage der
Arbeiter hat noch faſt immer zu wüſten Szenen geführt und eine
nachhaltige Verbitterung zurückgelaſſen Außerdem kann der
Strike wenn er nur wenige Wochen dauert den Zechen ſelbſt die
der Gefahr des Waſſereinbruchs ausgeſetzt ſind und der Induſtrie
einen ſolchen Schaden zufügen daß er mit den Mehrausgaben bei
ehe dem Nachgeben der Arbeitgeber in keinem Verhältniß
teht

Der Beſchluß den die Grubenvorſtände gefaßt haben und
den wir unſeren Leſern nach ſeinem Hauptinhalt bereits mitgetheilt
haben iſt aber nicht dazu angethan die Arbeiter zum Nachgeben
zu bewegen er lautet wörtlich Die Verſammlung verurtheilt
das ungeſetzliche Vorgehen der Bergleute ohne Einhaltung der
Kündigungsfriſt durch die plötzliche Arbeitseinſtellung Lohn
erhöhungen erzwingen zu wollen Sie lehnt beſonders die all
gemeine prozentuale Erhöhung der Löhne und die Verkürzung
der achtſtündigen Arbeitszeit ab Die einzelnen Zechenverwaltungen
ſind dagegen bereit nach Wiederaufnahme der Arbeit in der Lohn
frage berechtigten Anſprüchen entgegenzukommen Die Aufregung
infolge dieſes Beſchluſſes der die bedingungsloſe Wiederaufnahme
der Arbeit fordert iſt groß und es iſt zu fürchten daß die prin
zipielle Stellung der Zechenverwaltung nur Oel ins Feuer gießt

Jnzwiſchen hat bereits die Regierung den Strike und ſeine
eventuellen Folgen für wichtig und bedenklich genug befunden ihm
ernſte Aufmerkſamkeit zu widmen Geſtern Donnerſtag fand um
2 Uhr beginnend unter dem Vorſitze des Reichskanzlers eine
Sitzung des Staats miniſteriums ſtatt die ſich mit dem
Strike der Kohlenarbeiter beſchäftigte Die Sitzung dauerte über
eine Stunde An derſelbe nahmen auch höhere Bergbeamte Theil

Aus dem Strikgebiet ſelbſt liegen heute nachfolgende Tele
gramme vor

Efſen 9 Mai Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung meldet Die
geſtrige Verſammlung der Bergleute in Gelſenkirchen
beſchloß an einer Lohnerhöhung um 15 Prozent und ſieben
ſtündiger Schichtdauer feſtzuhalten Jn der Verſammlung
wurde mitgetheilt es ſei eine Verbindung mit den Bergleuten Eng
lands Belgiens und Schleſiens geſucht und gefunden worden Für den
internationalen Charakter der Bewegung ſprechen auch die den Strikenden
von Auswärts geſandten Summen Seit heute Morgen wird auf der
Zeche Carolus Magnus geſtrikt

Dortmund 9 Mai Jn den umliegenden Zechen iſt der Aus
ſtand allgemein Drei Bataillone Infanterie und Küraſſiere ſind
angekommen Die Union und das Stahlwerk ſind theilweiſe ſtillgelegt
Die Gasanſtalt und das Waſſerwerk ſtädtiſch leiden Kohlenmangel
Die Aufruhr Artikel wurden angeſchlagen Sonſt herrſcht Ruhe Die
Bergleute halten feſt an ihren Forderungen

Dortmund 9 Mai Mittags Soeben rücken auch Küraſſiere ein
Huſaren ſollen folgen Der Strike hat weiter ergriffen die Zechen
Germania Boruſſia Dorſtfeld Hanſa Zollern Gneiſenau Monopol
Königsborn Marſſen Eine auf heute einberufene Verſammlung der
Strikenden wurde auf Grund des Sozialiſtengeſetzes verboten
Morgen ſoll eine Deputation der Strikenden an den
Kaiſer gewählt werden Die öffentlichen Gasanſtalten und Waſſer
werke werden fiskaliſche Saarbrückener Kohlen erhalten Die meiſten
Eiſenwerke werden heute oder morgen wegen Kohlenmangels die Ar
beit einſtellen Die Zechen machen die Verhandlungen von der
vorherigen Wiederaufnahme der Arbeit abhängig

Köln 9 Mai Nachmittags Der Tagesverſandt aus dem Ruhr
gebiet iſt von 9500 auf 4500 Doppelwaggons Kohlen geſunken Der
Kohlenmangel wird auch für die Eiſenbahnen fühlbar vor ausſicht
lich wird eine Beſchränkung der Eiſenbahnzüge
nöthig Berathungen hierüber ſind laut der Köln Ztg bereits
im Gange Die Zahl der ſtrikenden Arbeiter beträgt reichlich
50000 alſo die Hälfte aller Bergarbeiter des Oberbergamtsbezirks
Dortmund

Düſſeldorf 9 Mai Drei hieſige Werke liegen wegen Kohlen
mangels ſtill Die Kohlenvorräthe Düſſeldorfs ſind
nahezu erſchöpft Dauert der Kohlenſtrike an dann werden hier
8000 Arbeiter beſchäftigungslos

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Mai Der Kaiſer beſuchte heute Vormittag
8 Uhr die Ausſtellung für Unfallverhütung Nach der
Rückkehr ins Schloß arbeitete der Monarch mit dem Kriegsminiſter
und dem General v Hahnke und empfing den Portraitmaler von
Angeli und den Hofmarſchall v Liebenau Vor dem Diner zu
welchem Fürſt Leopold von Hohenzollern geladen war unternahm
der Kaiſer einen Spazierritt Später hatte der Kaiſer noch eine
Unterredung mit dem Reichskanzler Die Kaiſerin wird morgen
Freitag wieder in Berlin ankommen

Der Reichstag ſiehe Bericht D Red war heute noch
ſchwächer als am Tage zuvor beſucht Die Sitzung wurde aber
mals wegen Beſchlußunfähigkeit abgebrochen Daß das Jntereſſe
für die Altersverſicherung ſo gering iſt hat allerdings wohl
Niemand gedacht Einen Monat faſt Ferien und die Hälfte aller
Volksvertreter fehlt im Parlament Ziemlich ſtark

Die Nat Ztg iſt in den Stand geſetzt folgende
authentiſche Mittheilung über den Tod des öſterreichiſchen
Kronprinzen zu machen Danach hinterließ Baroneſſe Marie
Vetſera Briefe an ihre Mutter wie an andere ihrer Angehörigen
in welchem ſie ihren freiwilligen Entſchluß ausſprach mit ihrem
geliebten Rudolf zu ſterben da eine dauernde Verbindung an
dem Widerſtande des Kaiſers geſcheitert ſei ſo bleibe ihr nichts
mehr übrig freiwillig gehe ſie in den Tod Hierauf wurde ſie
von dem Kronprinzen durch mehrere Schüſſe getödtet Dann blieb
der Kronprinz noch mehrere Stunden am Leben und ſchrieb ſeiner
ſeits Briefe an ſeinen Vater ſeine Mutter Baron Szögyenyi und
jagte ſich dann ſelbſt eine Kugel in den Kopf Die Leichen
wurden in ſeinem Bette gefunden Marie von Vetſera war mit
Blumen bedeckt welche der Kronprinz auf ſie geſtreut hatte

Die Kommiſſion der Samoa Konferenz hält täglich
längere Sitzungen ab über deren Reſultat aber unbedingtes Still
ſchweigen bewahrt wird Nächſte Woche dürfte wieder eine Plenar
ſitzung des Reichstags abgehalten werden

Polizeiinſpektor Wohlgemuth hatte bekanntlich aus
geſagt er ſei während ſeines Arreſtes in der Schweiz wie ein
gemeiner Verbrecher behandelt worden Die Aargauer Polizei
direktion erklärt das nun für unwahr Wohlgemuth habe eine
helle warme Zelle ein neues Bett und gute Koſt erhalten Die
Behandlung ſei durchaus höflich und ſtandesgemäß geweſen
Außerdem habe Wohlgemuth ſelbſt vor ſeiner Abreiſe erklärt er

e ehabe ſich über nichts zu beklagen Darauf wird ja nun wohl
von Berlin wieder eine Antwort erfolgen

Von guter Seite erfährt der Frkf GeneralAnz daß
Miniſter v Bötticher von Allerhöchſter Seite nach Schluß
der parlamentariſchen Saiſon eine beſondere Auszeich nung zu
Theil werden ſoll wie verlautet wird Bötticher in den Grafen
ſtand erhoben werden

Görlitz 9 Mai Der Tnig und die ganigen von
Sachſen trafen Nachmittags aus Shybillenort hier ein Sie
wurden von einem zahlreichen Publikum begrüßt und ſetzten nach
kurzem Aufenthalt die Rückreiſe nach Dresden fort

c w Metz 9 Mai Fürſt Hohenlohe der Statthalter
von Elſaß Lothringen iſt heute mit ſämmtlichen Mitgliedern der
Landesregierung und des Landesausſchuſſes zum Beſuch hierher
gekommen und in der feſtlich geſchmückten Stadt vom Gemeinde
rathe und den Spitzen der Behörden empfangen worden Der
Fürſt dankte für die freundliche Begrüßung in liebenswürdigſter
Weiſe Die Kathedrale und andere Sehens würdigkeiten wurden
eingehend beſichtigt alsdann fand im Rathhauſe ein Bankett ſtatt
zu welchem die Generalität und die Spitzen der Geiſtlichen und
weltlichen Behörden geladen waren Der Statthalter brachte
einen Toaſt auf die deutſche Stadt Metz aus der er Blühen und
Gedeihen wünſchte Abends erfolgte die Rückreiſe nach Straßburg

Stuttgart 9 Mai Der König und die Königin
welche am Freitag Mittag um 12 Uhr hier eintreffen haben
ſich jede Empfangsfeierlichkeit verbeten Der König hat während
der letzten Zeit an einem ſtarken Katarrh verbunden mit heftigen
Huſtenanfällen gelitten Die Königin hat ſich vollſtändig von der
Erſchütterung des neulichen Unfalls erholt Die Landſtände
haben dem Vernehmen nach Vormittags in geheimer Sitzung über
die Jubiläumsgabe für den König endgiltig beſchloſſen Sie
beſteht in Errichtung einer großen Vorhalle in dem neu zu errich
tenden Landesgewerbemuſeum welche mit der Statue des Königs
und den mannigfachſten Erzeugniſſen der Malerei und Bildhauer
kunſt geſchmückt werden und den Namen König Karl Halle
führen ſoll der muthmaßliche Aufwand beträgt 200,000 M die
Bewilligung wurde von der Abgeordnetenkammer mit allen gegen
5 Stimmen beſchloſſen

Hohenſchwangau 9 Mai Das heute ausgegebene
Bulletin lautet Das Befinden J Maj der KöniginMutter hat
ſich von geſtern auf heute nicht h der Kräftezuſtand
läßt viel zu wünſchen übrig Die Nahrungsaufnahme iſt äußerſt
beſchränkt Die Nachtruhe war vielfach geſtört

OeſterreichUngarn
Wien 9 Mai Der neue Geſandte der Vereinigten

Staaten Oberſt Grant iſt heute früh hier eingetroffen
Die Agitation gegen die antiſemitiſchen Umtriebe

nimmt ungeahnte Dimenſionen an Die großen ungariſchen
ViehmäſterFirmen beſchloſſen wegen der antiſemitiſchen Hetzereien
die Viehſendungen nach dem Wiener Schlachtmarkt einzuſtellen
und wieder den Markt in Preßburg zu beſchicken Hierdurch er
wächſt der Wiener Gemeinde ein bedeutender Schaden Weiter
erklärten 250 hervorragende Peſter Firmen daß ſie an dem
Wiener Saatenmarkt in Folge der antiſemitiſchen Umtriebe nicht
theilnehmen werden

Jtalien
Rom 8 Mai Der Mirniſterpräſident Crispi hat in

der Debatte über die Maſſaua Angelegenheit einen Erfolg
entſchiedenen Erklärungenerrungen Nach ſeinen energiſchen un

daß man zu der Regierung Vertrauen haben müſſe wenn über
haupt in Afrika etwas erreicht werden ſolle zogen ſämmtliche
IJnterpellanten ihre Anträge zurück Crispi dankte denſelben weil
ſie durch ihren Entſchluß bekundet hätten daß gewiſſe Angelegen
heiten ſo wenig wie möglich erörtert werden ſollten Der Abg
Baccarini brachte hierauf den n ein die Kammer hege
das Vertrauen daß die Regierung in Afrika keine Aktion irgend
welcher Art unternehmen werde ohne der Kammer einen hierauf
bezüglichen Geſetzentwurf vorzulegen Crispi erklärte dieſen An
trag für verfaſſungswidrig Allerdings könne die Regierung ohne
ein Votum des Parlaments keine Ausgaben machen aber man
dürfe nicht vergeſſen daß Italien ſich in Afrika im Kriegszuſtande
befinde und daß der König ſtets das Recht habe dort zu thun
was er im Jntereſſe der Nation zu thun für nothwendig erachte
Der Abg Nicotera nahm die letztere Erklärung Crispi s an
und beantragte die Verhandlungen über den Antrag Baccarini
auf ſechs Monate zu verlegen Baccarini wünſche die Anſicht
Crispi s über den Antrag Nicotera zu hören Crispi erklärte er
überlaſſe die Entſcheidung der Kammer die Regierung werde ſich
einer Aeußerung hierüber enthalten Jnfolge der neutralen

blickte Lady Duncan forſchend in das ſchöne jetzt ſo ruhige im Zimmer blieb es ſtehen und drückte beide Hände vor s
Antlitz ihrer Geſellſchafterin welche ſich über ihre kleine
Handarbeit beugte Ja Lilian er iſt ganz ſo wie Sie ſagen
Doch iſt es noch mehr als nur ſeine Bildung und ſein Geiſt
was mich zu ihm hinzieht nämlich ſeine grundehrliche
Natur und das wahrhaft zarte liebevolle Gemüth welches
ſich in ſeinen Worten und Gedanken ausſpricht Er iſt
ebenſo ſelbſtlos und gutherzig als er muthig iſt denn die
wirklich Tapfern ſind nie eitel Jch bin überzeugt das
Weib das einſt ſeine Liebe erringt wird außerordentlich
glücklich mit ihm werden

Das glaube ich auch Wie ſeltſam daß ſich dies Weib
goch nicht gefunden hat

Wer weiß er iſt vielleicht ſchwer zu befriedigen oder
vielleicht war ſie es bemerkte Lady Duncan und fügte in
Gedanken hinzu Nein nein Lilian mag ihn bewundern
aber ganz gewiß liebt ſie ihn nicht ſonſt könnte ſie nicht ſo
ruhig über die Wahl einer Frau für ihn ſprechen Es muß
Jemand ältere Rechte an ihr Herz haben Wohlan denn
So iſt alſo mein erſter Eheſtiftungsverſuch verunglückt
Lilian ſagte ſie laut zu dieſer indem ſie ſich erhob ich

gehe zu Bett Es iſt zwar noch etwas früh allein ich bin
müder als gewöhnlich und da uns Herr Grandiſon nun
nicht begleiten wird denke ich daß wir doch morgen ſchon
zeitig nach Rom aufbrechen wollen Was ſollen wir ſonſt
hier noch allein thun

Gut Lady Duncan
begleiten

Nein danke mein Kind Eines der Zimmermädchen
kann mir für heute einmal helfen Sie werden auch müde
ſein Gute Nacht

Sie umarmte Lilian zärtlich und ließ ſie dann zu deren
großen Zufriedenheit allein

Kaum hatte ſie ſich entfernt als das junge Mädchen auf
ſein eigenes Stübchen eilte wo es ſich einſchloß Mitten

Soll ich Sie auf Jhr Zimmer

Geſicht während ihre ganze Geſtalt vor Aufregung erbebte
Liebt er mich denn wirklich flüſterte ſie Jſt es mög

lich Ach kann es denn ſein Wie gut wie ſchön wie
edel er iſt Alles alles was Lady Duncan ſagt und noch
viel mehr Ach wenn nur

Sie hielt inne dann warf ſie ſich neben ihrem Bette
auf die Kniee und weinte heftig Waren es Thränen der
Freude oder des Schmerzes Jhr Herz allein wußte dies
doch ein Lächeln ſpielte um ihre Lippen als ſie ſich plötzlich
erhob ſich dem Spiegel näherte und aufmerkſam und for
ſchend ihr Bild darin betrachtete Dann nahm ſie die Nadel
aus ihrem dunklen Haar daß es ihr wie ein wehender
ſeidener Schleier bis auf die Kniee herabfiel Mit kindlicher
Freude ſchüttelte ſie es vor das Geſicht bis die glänzenden
Augen gleich Sternen am dunkeln Nachthimmel daraus her
vorleuchteten Ja ſie war wirklich ſchön

O wenn es nur möglich wäre ſeufzte ſie abermals und
wieder betrachtete ſie ihr Bild und ſchob dann das Haar
von der Stirn zurück Eine plötzliche Veränderung malte
ſich auf dem ſchönen Antlitz es war bleich traurig und
Thränen verdrängten das Lächeln daraus

Warum denke ich daran rief ſie vorwurfsvoll aus
Nur um mein Herz auf s Neue zu quälen Wer bin ich
denn daß er mich lieben ſollte viel weniger noch mich hei
rathen könnte nichts als eine von Lady Duncan s Güte
abhängige bezahlte Untergebene Nein ich bin wahnſinnig

Ich bin ſchön und er ſchmeichelt mir nur wie es Andere
vor ihm thaten und noch thun werden um des Spaßes
halber Freundlos in der Welt und allein fügte ſie hinzu
indem ihre ganze Geſtalt erbebte Habe ich nicht ſchon ein
mal erfahren wie gefährlich es iſt ſchön zu ſein Wie
grauſam wie falſch wie ſelbſtſüchtig ſind doch die Männer
Und dennoch Herr Grandiſon iſt nicht mit Lord Erwin
zu vergleichen Nein nein das glaube ich nie Jmmer

hin iſt es aber recht thöricht von mir ſeine Worte ſeine
Blicke anders als gleichgültig deuten zu wollen Lady Dun
can ſagt ja immer ich müßte mich in der großen Welt an
Schmeichelei gewöhnen Ich verſuche es doch die ſeinige
verührt mich ſo eigenthümlich Ach Gott bin ich denn ge
voren um ſo zu leiden

Sie ſchwieg Vor dem Hauſe hörte man verſchiedene
Stimmen und Pferdegetrampel Lilian ſprang auf und
horchte Hubert reiſte ſoeben ab

Sie blies ihr Licht aus und näherte ſich dem Fenſter
welches ſie geräuſchlos öffnete Ja da ritt er fort mit
dem Boten auf den er wahrſcheinlich gewartet hatte um von
ihm auf den Weg geführt zu werden

Plötzlich zog ſie ſich zurück Hubert war ein wenig hin
ter ſeinem Begleiter zurückgeblieben und blickte ſich nach dem
Hauſe um Sah er ſie wohl Nein unmöglich
Doch was hielt er in ſeiner Hand und hob es an die Lip
pen bevor er es in die Bruſttaſche ſteckte Es ſah faſt aus
wie eine Bandſchleife

Lilian ſah auf ihr Kleid herab Die Schleife die ſie
auf der Bruſt getragen hatte fehlte und ſie erinnerte ſich
jetzt den Verluſt ſchon früh am Abend bemerkt zu haben

Eine dunkle Röthe ergoß ſich über ihr Geſicht ihr 9
ſchlug hörbar vor Wonne War es denn wirklich wahr

Wieder blickte ſie nach Hubert hin
ſeinem Gefährten um die Ecke verſchwand Dann kniete ſie
nieder die Hände auf einem Stuhl gefaltet die heiße Stirn
darauf gedrückt und indem das volle Mondlicht ſich über ſie
ergoß ihr Haar gleich einem ſilbernen Heiligenſcheine er
n Ahert ſie Tone höchſten Entzückens Liebt
er mich Ja ja ich irre mich nicht Doch n wiuns je wiederſeben v mit Hot wave

welcher eben mit

Fortſetzung folgt
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Nr 42 Sonnabend
Hierauf wurde die Sitzung aufgehoben

Belgien
O Brüſſel 9 Mai Jn dem belgiſchen Arnarchiſten

e ſind merkwürdige Enthüllungen zu Tage getreten
ehrere Angeklagte ſind bezahlte Spitzel des belgiſchen Miniſters

des Jnnern geweſen Zahlreiche Blätter verlangen den Rücktritt
des Miniſters des Jnuern und beſchuldigen ihn die Wühlereien
dieſer Angeber geleitet zu haben

Frankreich
Paris 9 Mai Die Abgeordneten Granet Lockroy

und Clémenceau welche vom Unterſuchungs Ausſchuß im
Boulanger Prozeſſe vernommen wurden ſagten übereinſtimmend aus daß die Zuſammenkunft einer Anzahl politiſcher Per

ſönlichkeiten bei Laguerre am 2 Dezember 1887 nichts mit dem
angeblichen Komplot zu thun habe Die Bonapartiſten halten
heute große Berathung über die bevorſtehenden Wahlen

Wie aus Tours gemeldet wird hat der dortige komman
dirende General gegen eine Anzahl Soldaten des 66 Jnfanterie
Regiments welche am Vorabend der Jahrhundertfeier beim
Zapfenſtreich boulangiſtiſche Lieder geſungen und gemeinſam
mit Leuten der Zivilbevölkerung Lebehochs auf Boulanger aus
gebracht haben die Unterſuchung angeordnet Die Mehrzahl
der betreffenden Soldaten iſt verhaftet worden

Der Gouverneur der franzöſiſchen Niederlaſſungen in Jn
dien Piquet iſt an Stelle Richaud s zum Generalgouverneuer
von Jndochina ernannt worden

Nizza 9 Mai Das württembergiſche Königspaar iſt
um 10 Uhr Vormittags nach Ventimiglia abgereiſt von dort er
folgt in einem Extrazug die Reiſe nach Stuttgart

England
London 9 Mai Jn der Parnell Commiſſion

wurde geſtern erwieſen daß Parnell die Phönixparkmörder
noch im Gefängniß mit Geld unterſtützte

Rußland
Petersburg 9 Mai Zu Ehren des japaniſchen Prinzen

Ariſugawa fand geſtern bei dem Kaiſer und der Kaiſerin
in Gatſchina ein Feſtmahl ſtatt bei welchem der Kaiſer
einen Toaſt auf den Kaiſer und die Kaiſerin von Japan aus
brachte der Prinz Ariſugawa mit einem Toaſt auf die ruſſiſchen
Majeſtäten erwiderte Der Prinz verläßt heute Abend Peters
burgW Der geſtern für den verſtorbenen Miniſter Grafen Tol

ſtoi im Sterbehauſe abgehaltenen Seelenmeſſe wohnten der
Kaiſer die Kaiſerin und mehrere andere Mitglieder des Kaiſer
hauſes r zahlreiche Würdenträger bei darunter die Botſchafter
Deutſchlands und Frankreichs General Schweinitz und Laboulaye
Morgen findet die kirchliche Leichenfeier ſtatt ſodann wird die
Leiche auf das Tolſtoiſche Familiengut bei Rjäſan überführt wo
die Beiſetzung erfolgt

Orient
Sofia 9 Mai Das Kriegsgericht fällte heute ſein

Urtheil über die Räuber welche ſich im vorigen Jahre in der
Nähe von Bellovar umhertrieben ſechs derſelben wurden zum
Tode einer zu lebenslänglicher und einer zu zehnjähriger Feſtungs
arbeit verurtheilt Die Hehler wurden mit 3 bis 10 Jahren Ge
fängniß beſtraft

Die Meldung hieſiger Blätter daß in Folge eines auf
gedeckten politiſchen Komplots mehrere Verhaftungen vor
genommen ſeien iſt vollſtändig erfunden Niemand iſt verhaftet
worden

A Bukareſt 9 Mai Nette Diplomaten hat Rußland
auf der Balkanhalbinſel Nach der Ausſage von Ohrenzeugen
ſoll der berüchtigte aber jüngſt erſt dekorirte ruſſiſche Geſandte
Hitrowo beim Einzuge des Kronprinzen Ferdinand ſehr ungenirt
in Bukareſt die Aeußerung gethan haben Bisher habe ich es
nur mit einem Ferdinand dem Fürſten von Bulgarien zu thun
anrt Nun haben wir deren zwei Um ſo beſſer dann werden
eide Arm in Arm die Rückreiſe nach Deutſchland antreten

können Etwas Stärkeres iſt kaum denkbar

Auſtralien
Sidney 9 Mai Der am 30 April von Samoa ab

gegangene Dampfer Lübeck berichtet Die Eingeborenen ver
halten ſich ruhig die Stellungen beider Theile ſind unverändert
Admiral Kimberley erſuchte auf Anregung Mataafa s den deutſchen
Conſul Knappe Tamaſeſe zum Frieden zu beſtimmen Tamaſeſe
habe das aber von ſeiner Anerkennung als König abhängig ge
macht Kimberley erließ einen Aufruf worin er die Eingeborenen
aufforderte Frieden zu machen Der Dampfer Rockton ſollte
am 1 Mai von Apia mit 450 Amerikanern von den untergegangenen
Schiffen nach San Francisco abgehen Admiral Kimberley bleibt
mit 80 Mann in Apia zurück Das Kriegsſchiff Nipſic iſt mit
einem neuen Steuer ausgerüſtet man hoffte daſſelbe nach Auckland
bringen zu können Der deutſche Generalconſul Stübel war in
Apia angekommen der bisherige Conſul Knappe befand ſich an
Bord des Dampfers Lübeck

Der Kommandeur des britiſchen Kriegsſchiffes Rapid
hat auf den Suwarow Jnſeln einer kletnen unbewohnten
Jnſelgruppe im ſüdlichen Theile des Stillen Oceans die britiſche

Flagge aufgehißt

Lokales
R Umgeſtaltung des Nordfriedhofes Bekanntlich war der

Nordfriedhof bei ſeiner rapiden Erweiterung in ſeinem ſüdlichen Theile
alſo da wo vor mehr als dreißig Jahren ſeine erſte Belegung begann
dem Intereſſe der lebenden Generation mehr und mehr entzogen und
deshalb in ſeiner Pflege ſtark vernachläſſigt Schon ſeit einer Reihe
von Jahren bewegte ſich der Hauptverkehr durch den am Roßplatze be
legenen Eingang und von all den Beſuchern kam nur noch ein Bruch
theil in die Südquartiere des Friedhofes und verließ denſelben durch
das an der Berliner Straße belegene Hauptportal Dies Verhältniß
änderte ſich ſogleich als man vor zwei Jahren mit der Wiederbelegung
dieſes älteſten Theiles des Gottesackers begann und heute wo die
beiden bis an die erſte Allee heranreichenden Quartiere bereits bis auf
nur wenige Grabſtätten wieder belegt ſind iſt erklärlicher Weiſe hier
der Verkehr der lebhafteſte geworden Die Friedhofsverwaltung mußte
deßhalb darauf bedacht ſein in die hier eingetretene Verwilderung der
Anlagen mit beſſernder Hand einzugreifen und es bewilligten die
ſtädtiſchen Behörden zu dieſem Zwecke die Summe von 1200 Mk
Dem Dezernenten für unſere Friedhöfe Herrn Stadtrath Kefer ſtein
fiel nun die Aufgabe zu einen diesbezüglichen Plan zu entwerfen Wie
all derſelbe dieſe Aufgabe gelöſt und mit welchem Geſchick ſeine
Hedanken von dem ihm beigegebenen Obergärtner unſerer Stadt

ſartnerei Herrn Roſch zur Ausführung gebracht worden ſind davon
ann man ſich ſchon jetzt durch den Augenſchein überzeugen Der

leitende Gedanke bei dieſer Umgeſtaltung war einmal den düſtern
und durch die nahezu regelloſe Form der bisherigen Umfaſſung der
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Quartiere unſchönen Charakter der gärtneriſchen Anlagen zu beſeitigen
und daneben zugleich zur vortheilhaften Verwerthung des Terrains eine
thunlichſt große Zahl Erbbegzräbnißſtätten zu ſchaffen Jn
erſterer Beziehung mußte man ſich zu einer Raſirung der in Folgemangelnder Pflege verkümmerten Anlagen insbeſondere des wild durch

einander gewachſenen Strauchwerks entſchließen was nur durch eine
vollſtändige Ausrodung zu erreichen war Erſt nach Vollendung dieſer
mühſamen und zeitraubenden Arbeit war man in der Lage über das
freigewordene Terrain nach der vorbezeichneten leitenden de zu dis
poniren Wenn wir heute durch das Hauptportal an der Berliner
Straße in den Friedhof eintreten finden wir den früheren düſteren
Charakter der nächſten Umgebung völlig abgeſtreift und werden viel
mehr durch einen überaus freundlichen Eindruck auf das Angenehmſte
überraſcht Mit freiem Blicke überſchauen wir links und rechts über
die ſanft anſteigenden Böſchungen hinweg welche ſich ſpäter mit
friſchem grünen Raſen bedecken werden die beiden Quartiere mit ihren
ſo ſorgfältig gepflegten Grabſtätten Auf bequemen mit Granitſtufen
belegten Treppen kann man gleich hier nach beiden Seiten zu den
Gräbern gelangen wenn man es nicht vorzieht auf dem breiten in
ſauberen Linien gehaltenen Hauptwege bis an das neu angelegte Rondel
heranzugehen um von hier rechts oder links fortſchreitend die Gräber
zu erreichen Berühren uns ſchon dieſe neuen Schöpfungen auf das
Angenehmſte ſo erkennen wir beim Betreten der erſten Allee daß in
der gärtneriſchen Behandlung dieſer ſowie des unmittelbar angrenzenden
Terrains der eigentliche Schwerpunkt der geſammten Umgeſtaltung liegt
Wie man ſieht ſind längs der Allee breite Rabatten angelegt und
zwar ſo daß die Alleebäume noch in dieſelben eingezogen ſind und nur
ein 21 Meter breiter Weg für die Paſſage liegen geblieben iſt Es
iſt in dieſen Rabatten welche mit den beſten Teppichgräſern angeſäet
werden ein ebenſo freundliches wie koſtbares Terrain für Erb
begräbniſſe gewonnen das von unſerer wohlhabenden Bürgerſchaf
ganz unzweifelhaft zur Beſtattung der Jhrigen ſehr begehrt werden
wird Ein wie werthvolles Objekt aber dieſe Rabatten die auch längs
der Friedhofsmauer die beiden Quartiere einfaſſen für die Gottes
ackerkaſſe bilden möge man daraus entnehmen daß dieſelben Raum
für ca 200 Erbbegräbniſſe bieten von denen für jedes Einzelne als
Doppelgrab nach den Beſtimmungen der neuen Begräbnißordnung ein
Kaufpreis von 200 Mk feſtgeſetzt iſt Jn ganz derſelben Weiſe ſollen
auch die übrigen Quartiere von denen die nächſtfolgenden beiden ſchon
in aller Kürze zur Wiederbelegung kommen müſſen nach dem fort
ſchreitenden Bedürfniß hergeſtellt werden und es iſt danach unſchwer
zu berechnen welche bedeutenden Einnahmen hierdurch fortlaufend der
Gottesackerverwaltung geſichert ſind Bei dieſer finanziell ſo günſtigen
Lage der Dinge erſcheint es mir aber auch geboten daß die Behörden
für die weiteren gärtneriſchen Anlagen ohne jede Zaghaftigkeit von
ihrem Bewilligungsrechte Gebrauch machen damit auch Halle nach dem
Vorgange anderer großer Städte ich erinnere nur an Magdeburg
ſich durch Friedhöfe auszeichne die nicht allein von den Angehörigen
der Verſtorbenen als Ort pietätvoller Erinnerung mit Vorliebe beſucht
ſondern von Jedermann als freundlicher Aufenthalt zu ſtiller Erholung
gern benutzt werden Wie unſer Südfriedhof in ſeiner prächtigen
Anlage nach etwa zehn Jahren zu den ſchönſten Begräbnißſtätten der
Provinz zählen dürfte ſo wird die vorgeſchriebene Umgeſtaltung auch
dem Nordfriedhofe trotz der mancherlei Fehler welche bei ſeiner
erſten Anlage gemacht worden ſind ein ſo freundliches Aeußere geben
wie es zuvor wahrſcheinlich Niemand für möglich gehalten hätte Zum
Schluß weiſe ich noch darauf hin daß alle dieſe Arbeiten welche in
etwa 3 Wochen vollendet ſein werden einen Aufwand von nicht
mehr als 1200 Mk gemacht haben und daß dies nur möglich war
weil die techniſche Ausführung ſich in der ſo umſichtigen und thatkräftig
eingreifenden Hand des Herrn Obergärtners Roſch befand welcher dem
Namen des Senior der hieſigen Gärtner durch dieſe Leiſtung alle
Ehre gemacht hat

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtern im Hotel
zur Stadt Hamburg abgehaltenen Sitzung des naturwiſſenſchaftlichen
Vereins legte der Vorſitzende Herr Profeſſor Dr v Fritſch ein
Exemplar des Löwenzahns vor an welchem die als Verbänderung be
kannte eigenthümliche Bildung welche durch Verwachſung der Blüthen
ſtiele und Blüthenkörbe entſteht in auffälliger Weiſe hervortrat dies
Exemplar war von Herrn Dr Schmerbitz in Freyburg a U eingeſandt
Weiter erläuterte dann Herr Dr Heyer an zwei Pappelzweigen daß
an den Schwarzpappeln Populus Nigra auch ſchon zu der Zeit wo
dieſelben noch keine Blüthen tragen an dem Aeußeren der Blätter er
kennbar iſt ob man männliche oder weibliche Exemplare vor ſich hat
die erſteren tragen nämlich augenblicklich röthlich gefärbte Blätter
während die der weiblichen Pappeln grünlicher erſcheinen die ver
ſchiedene Blattfarbe iſt durchaus kein Anzeichen verſchiedener Varietäten
wie Redner durch Fortpflanzung von Schwarzpappeln mittelſt Samen
nachgewieſen hat ſondern die Verſchiedenheit iſt nur vom Geſchlecht
der Bäume abhängig Herr Geh Rath Dunker ttheilte dann einen
Fall eigenthümlicher Wurzelbildung bei der von ihm betriebenen Kultur
von Zimmerpflanzen mit Jm Anſchluß an die Mittheilung des Herrn
Dr Heyer entwickelte ſich noch eine längere Debatte über die Er
ſcheinung der Gipfeldürre der Pyramidenpappeln ſowie über Vortheile
und Nachtheile der Verwendung dieſer Bäume als Alleebäume an
Chauſſeen Darauf wurden Mittheilungen über die von dem vor
8 Tagen ſtattgehabten Gewitter angerichteten Beſchädigungen und
Unglücksfälle gemacht daran ſchloſſen ſich theoretiſche Erörterungen über
Gewitter im Allgemeinen

b Mehlbörſenverein Der Halleſche Mehlbörſenverein trat
geſtern Nachmittag in Kohls Reſtaurant zu einer Sitzung zuſammen
behufs Konſtituirung eines aus 8 Mitgliedern ſich zuſammenſetzenden
Schiedsgerichts welches in Streitfällen und Reklamationen aus Handels
geſchäften zwiſchen Mitgliedern bezw Händlern Agenten und bedingungs
weiſe zwiſchen auswärtigen Geſchäftsleuten zu entſcheiden hat Es
wurden dazu gewählt die Herren Bäckermeiſter K Fiebiger Hü
nichen Fleiſcher Clitſch Mühlenbeſitzer Schade Gimritz
Schramm Ammendorf und Kaufleute Polſter und Peter Ferner
wurde die Wahl einer Geſchäftsordnungs Kommiſſion angenommen
welche nach Schluß der Börſenſtunde die Coursnotirungen feſt
zuſetzen hat und wurden für ſelbige beſtimmt die jeweiligen Vertreter
der Handelsmühlen zu Böllberg Döllnitz und Wettin ſowie
die Bäckermeiſter R Bieler Herbſt Clitſch und Gleiſenring
Hierauf wurde der Wortlaut der für die Handelsgeſchäfte einzuführenden
einheitlichen Schlußſcheine feſtgeſtellt und ſoll zunächſt die Steuerbehörde
um Auskunft erſucht werden ob und ev von welchem Kaufobjekte an
dieſelben ſtempelpflichtig ſind Zum Boten wurde Herr G Weiſer
definitiv gewählt

S Der hieſige Stadtverein für innere Miſſion der be
kanntlich im vergangenen Winter als eine Vereinigung von Vertretern
der hier beſtehenden Vereine und Anſtalten evangeliſcher Liebesarbeit
und der Gemeindekirchenräthe ins Leben gerufen worden veranſtaltet
am Donnerstag den 16 d M im großen Saale des Café David
einen Familienabend Jn kürzeren Vorträgen und Anſprachen ſoll hier
den Freunden der inneren Miſſion die Aufgabe des Stadtvereins
entwickelt und gleichzeitig der erſte für die Arbeit in unſerer Stadt be
rufene Stadtdiakon G Wehrmann aus dem Brüderhauſe im Linden
hofe bei Neinſtedt vorgeſtellt werden

Auf nach der Peißnitz Die Eröffnung der in den Parkanlagen
der Peißnitz etablirten Gaſtwirthſchaft wird Mittwoch den 15 Mai
ſtattfinden Speiſen und Getränke werden jedoch bereits ſchon nächſten
Sonntag verabreicht Der Jnhaber der Wirthſchaft Herr Barth
hat mit den Kahnbeſitzern das Uebereinkommen getroffen daß für die
Ueberfahrt pro Perſon nur 5 Pfg zu zahlen ſind Da die landſchaftlichen
Schönheiten der Nachtigalleninſel nur einem geringen Bruchtheil unſerer
Bewohnerſchaft bekannt ſind ſteht zu erwarten daß der Beſuch der
Jnſel ein ſehr reger werden wird

53 Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis
Jn der geſtern ſtattgehabten Monatsverſammlung wurde die dem Reichs
tag zur Entſcheidung vorliegende Alters und Jnvaliditätsverſicherung
beſprochen und nahm die Verſammlung nach einer Beleuchtung der
von der Freiſinnigen Zeitung gegen das Altersverſorgungsgeſetz auf

eſtellten 12 Gründe nachſtehende Reſolution einſtimmig an DerVerein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis erklärt daß bei der

einſchneidenden Bedeutung der Geſetzesvorlage über die Altersverſorg
ung die Annahme dieſes Geſetzes in der jetzt vorliegenden Form ſchwe

ren Bedenken unterliegt Es erſcheint nothwendig bevor eine derartige
Einrichtung zum Geſetz erhoben wird eine gründlichere Prüfung und
Erwägung der einſchlagenden Verhältniſſe zu ermöglichen alſo die Ein
führung des Geſetzes für die gegenwärtige Legislaturperiode auszuſetzen
um die Beſchlußfaſſung erſt in einer ſpäteren Sitzungsperiode herbei

Die weiteren Beſprechungen betrafen interne Angelegen
eiten

Der halleſche Schützenbund nahm in ſeiner geſtern Abend
in der Tulpe unter Vorſitz des Herrn Hauptmann Ehrhardt abge
haltenen Verſammlung zunächſt mehrere Mitglieder neu auf Das
Provinzialbundesſchießen in Aſchersleben ſoll ſeitens des Bundes
zahlreich beſchickt werden Beſchloſſen wurde ein paſſendes Ehren
geſchenk für Aſchersleben zu ſtiften mit deſſen Auswahl die Schützen
meiſter betraut wurden

Der Thüringer Bezirksvereiu dentſcher Jugenieure hält
nächſten Dienstag hierſelbſt in der Stadt Hamburg eine Sitzung ab
Auf der Tagesordnung ſteht u A ein Vortrag über einen neuen
Dampfmotor für Kleinbetrieb genannt Excelſior Motor von H Jacobi
in Firma L W Schröder Aſchersleben ferner Reiſeberichte

Zur Sache der Arbeiterkolonien Der Verein für die
Provinz Sachſen und Anhalt zur Beſchäftigung brotloſer Arbeiter
beruft ſeine diesjährige General Verſammlung auf den 6 Juni er
nach Wittenberg ein woran ſich wie alljährlich eine Beſichtigung der
Arbeiterkolonie Seyda anſchließt

Für Schweinezüchter Zu Folge einer Entſcheidung des Reichs
gerichts iſt das Fleiſchrothlaufkranker Schweine als geſundheits
ſchädlich zu erachten Dieſes Erkenntniß iſt beſonders deshalb be
merkenswerth weil hinſichtlich der Geſundheitsgefährlichkeit derartigen
Fleiſches die Anſichten der Sachverſtändigen noch keineswegs überein
ſtimmen

Zur Lohnbewegung der Schuhmacher Jn einer geſtern
Abend im Kühlen Brunnen unter Vorſitz des Obermeiſters Herrn
Aug Pabſt abgehaltenen Verſammlung der hieſigen Schuhmacher
Jn nung wurde die ſchwebende Lohnfrage behandelt und nach langer
Diskuſſion beſchloſſen mit den Geſellen nur dann zu unterhandeln
wenn dieſelben einen nach dem Jnnungsgeſetz zuläſſigen Ausſchuß
wählen Die von den Geſellen eingereichte Werkſtattordnung
wurde von vornherein abgelehnt Daß eine Aufbeſſerung des Lohnes
ſtattfinden müſſe wurde allſeitig anerkannt doch müſſe der Lohnſatz
für dieſes und jenes Stück derartig bemeſſen ſein daß der Meiſter
dabei ſeinen Kunden gegenüber nicht zu Schaden kommt Schließlich
wurde die beſtehende Kommiſſion der Jnnung um 8 Mann verſtärkt
welche nunmehr einen Lohntarif aufzuſtellen hat der dann den Geſellen
zur Kenntnißnahme in den einzelnen Werkſtätten zugängig gemacht
werden ſoll Wollen dieſe zu den feſtgeſetzten Lohnſätzen arbeiten dann
gut ſonſt ſuchen ſich die Meiſter andere Kräfte von auswärts zu ver
ſchaffen Eine heute Abend ſtattfindende Geſellenverſammlung wird
Stellung zu den Beſchlüſſen der Meiſter nehmen

Ein intereſſantes Schaufenſter Das Guſtav Uhlig ſche
Muſikwaaren Jnſtitut große Ulrichſtraße hat z Zt treffliche
mechaniſche Muſik und Kunſtwerke ausgeſtellt wie ſolche ſelbſt in den
größten Städten in reicherer Auswahl und größerer Gediegenheit kaum
geſehen werden dürften Es lohnt deshalb gewiß der Mühe das Ge
ſchäft zu beſuchen zumal die Firma auch Nichtkäufern die Beſichtigung
in zuvorkommender Weiſe geſtattet

Schwindlerin Die unverehelichte Marie R in Oberglaucha
wohnend bereits mehrfach wegen Schwindeleien vorbeſtraft ſetzt ihre
Betrügereien in einer Weiſe fort die es angezeigt erſcheinen laſſen
die Geſchäftsleute vor ihr zu warnen So hat ſie in der letzten Zeit
wieder mehrere Bäcker und Conditoren Blumenhändler u ſ w um
Waaren aller Art beſchwindelt Sie weiß ſich den Leuten gegenüber
durch ihr ſicheres Auftreten als zahlungsfähige Perſon hinzuſtellen die
augenblicklich nicht bei Kaſſe iſt jedoch ſofort nach Empfang der Waaren
zahlen wird Die Ueberbringer derſelben weiß ſie dann unter Vor
ſpiegelung falſcher Thatſachen zu veranlaſſen das Gekaufte unbezahlt
zu überlaſſen

Schlecht geborgen Jm Garten des Felſenburgkellers inGiebichenſtein ſunden Knaben unter einem Kaſtanienbaume vergraben

2 Kiſten Cigarren einen noch neuen Sommerüberzieher eine Anzahl
neuer Manſchetten verſchiedene Tücher eine Anzahl Briefbogen nebſt
Couverts ein Schlüſſelbund und mehrere andere kleine Gegenſtände
Die Grube welche mit Raſen belegt war ward entdeckt als einer der
Knaben beim Herabgleiten von jenem Baume darauf trat Der Fund
der zweifelsohne von einem Diebſtahl herrührt wurde in polizeiliche
Verwahrung genommen

Naturheilkunde Morgen Sonnabend wird der Naturarzt Herr
Voigt für den hieſigen Naturheilverein im Saale des Neuen Theaters
einen Vortrag halten worauf wir auch an dieſer Stelle die Vereins
mitglieder ſowie alle ſich für dieſe Angelegenheit Jntereſſirenden auf
merkſam machen

V Durch unglücklichen Fall von einer Leiter zog ſich geſtern
der Malerlehrling E von hier einen Armbruch zu

Vorficht beim Plätten Zur Vorſicht bezügl zur Warnung
möge folgender Fall dienen Eine Hausfrau hatte ihr Mädchen mit
dem Plätren von Wäſche beauftragt Um der Wäſche mehr Glanz
und Steife zu geben wurden die einzelnen Stücke mit Benzin beſtrichen
Das Mädchen begann zu plätten kaum aber war die heiße Plättglocke
auf die Wäſche gebracht als das auf dieſelbe geſtrichene Benzin ſich
entzündete Jm Nu ſchlug eine lohende Flamme auf die auch andere
Wäſcheſtücke erfaßte und ſie unbrauchbar machte

nen
Lokale Plauderecke

L St Die Geſchichte von der Maibowle Vor einem Jahre
war s Unter einem weitäſtigen Baume im Garten den das friſche
Maiengrün ſchmückte mit dem die Sonnenſtrahlen zärtlich ſpielten
ſaßen vier junge Leute Jugendkameraden und langjährige Freunde ſeit
der ſchönen A B Schützenzeit Vor ihnen auf dem Tiſche ſtand eine
köſtliche Maibowle und ſelbſtvergeſſen ſchlürften ſie den edlen Trank

Aber ich begreife Dich wahrlich nicht Konrad hub einer der Vier
an wie Du bei Deinen 27 Jahren es ſo eilig haſt Dir eine Frau
zu nehmen Was wird es nun mit unſeren gemüthlichen Zuſammen
künften Auf die Maibowlen wirſt Du nächſtes Jahr ganz gewiß
verzichten müſſen denn wenn eine verheirathete Frau Alles leiden
kann von junggeſellenmäßigen Kneipereien mag ſie nichts wiſſen
Und Dich zwang doch Niemand zur Heirath Hatteſt Dein vergnügtes
Leben und was wird nun werden Wir begreifen Dich wirklich
nicht fügten die beiden Anderen hinzu Der Angeredete ſtrich ſich ſeinen
kleinen Schnurrbart Ja daß Jhr es nur wißt gerade einer Mai
bowle habe ich mein Malheur wie Jhr es nennt zu verdanken
Hört zu Als wir vor zwei Wochen ſo recht fidel beiſammen geweſen
kam ich durch Zufall in das Haus meiner jetzigen Braut Eliſe empfing
mich mit einem neckiſchen Seitenblick und fragte wie mir der Früh
trunk bekommen ſei Jhr wißt ja geheim bleibt nichts und wenn man
es ganz vertraulich anfangen will wird es am erſten bekannt Natür
lich ſtritt ich nicht erſt und da mir ſchien mit der Frage ſolle eine
Fopperei verbunden werden ſo antwortete ich friſchweg Der Früh
trunk ſchmeckt nach mehr Sehr gut ſagten die Zuhörer im
Chor Dafür kann Rath werden lachte Eliſe Warten Sie
einen Moment ich werde in Jhrer Gegenwart gleich eine Bowle zu
bereiten Was ſie ſelbſt fragte einer der Freunde Schneidiges
Mädchen ſprach ein früherer Einjährig Freiwilliger Schlaue
Katze murmelte der Dritte und nahm ein neues Glas Du kannſt
Recht haben ſagte der Erzähler zum Dritten Aber hört nur weiter
Eliſe machte ihre Sache in der That ſehr gut Jch koſtete koſtete noch
mals trank Vortrefflich Aber die Maibowle hat ſchließlich der Gott
Amor zu ſeinem Spezialvergnügen erfunden und als ich der gütigen
Hebe zum Danke die kleine Hand küſſen wollte Na da
fragten die Freunde als der Erzähler ſtockte Da vergaloppirte ich
mich und das Weitere könnt Jhr Euch denken Das können wir
allerdings hub der Erſte an Verloren biſt Du ich hätte Dir in der
That etwas mehr Feſtigkeit zugetraut Will Rechtsanwalt werden
und läßt ſich ſo überliſten lachte der Zeite Wer ſich in Gefahr
begiebt kommt drin um ſagte der Dritte kurz Du haſt wieder
Recht entgegnete der glückliche Bräutigam aber ſtellt Euch nur nicht
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14 Mai Nt 42auf das Monument der felſenſtarren Herzen Jhr ſeid auch keine ge
panzerten Frauenverächter Behauptet auch Niemand war die
Antwort Aber glaubſt Du wir werden ſo thöricht ſein und allen
weiblichen Launen Ordre pariren eher als nöthig Und dann die
Anſprüche unſerer Damen Was wiegen da ein paar tauſend Thaler
Mitgift Konrad klug warſt Du nicht Jch muß mir das Hän
ſeln gefallen laſſen antwortete derſelbe aber nun laßt mich auch ein
mal meine Meinung ſagen Jch wette daß heute übers Jahr min
deſtens zwei von Euch in derſelben Lage ſind wie ich Es gielt eine Bowle
Und ob Jhr ſo gut dran ſeid wie ich das wird die Frage ſein
Lautes Gelächter erſcholl Koloſſale Einbildung Aber die Wette iſt
angenommen Wenn zwei von uns übers Jahr Bräutchen beſitzen
zahlen die eine Rieſenbowle im anderen Fall Du Abgemacht

Jawohl abgemacht Aber wir werden Dir beweiſen daß
Jhr gerade ebenſolche Streiche macht wie ich Guten Morgen Kinder

Da läuft er nun zu ſeiner Eliſe Ein fürchterlich vernarrter
Menſch lachten die Anderen ihm nach Gargçon neue Auflage
a conto 1889
Und es war 1889 geworden Rechtsanwalt Konrad ſaß mit ſeiner
jungen Frau am Kaffeetiſche und las die eben gekommenen Briefe
durch Da lachte er hell auf Da war eine Karte Wette verloren
Ging wirklich nicht anders Zahle natürlich Bowle muß aber heute
künftigen Onkel beſuchen Dann kam ein Briefchen Bräutigam bin
ich zwar aber ſo wie Du habe ich mich doch nicht fangen laſſen
Effektvoll aufgetreten kann ſagen kam ſah ſiegte Bowle aber ſelbſt
verſtändlich Nur heute nicht müſſen zum Photographen Dann noch
ein Brief Habe gemerkt daß eine junge Wittwe mit hunderttauſend
Thalern Vermögen gar nicht ſo übel iſt Ich bin jetzt Bräutigam Ob
ich aber bei der Bowle mittrinken kann weiß ich nicht wir müſſen
verſchiedene Beſuche machen Oh oh Jhr klugen Leute lachte
der junge Gatte und dann reichte er ſeinem Weibchen die drei Briefe
und erzählte das Geſchichtchen von der Maibowle

Aus Nah und Fern
M Zſcherben 9 Mai Schulſchluß wegen Maſern

Meine Mittheilung in der geſtrigen Nummer Jhres Blattes bezüglich
Maſern hierſelbſt berichtige ich dahin daß heute die Schulen bis
auf weiteres geſchloſſen ſind

Weißenfels 9 Mai Unfall Auf dem hieſigen Güterbahn
hofe wurde geſtern Morgen das Geſchirr des Gutsbeſitzers Schmidt
aus Aupitz von einem Rangierzuge mit fortgeſchleift wodurch eins der
vor den Wagen geſpannten Pferde ſtark beſchädigt wurde das andere
kam mit heiler Haut davon Das Unglück entſtand dadurch daß beim
Umwenden des Wagens ſich deſſen Geſtränge an einen Eiſenbahnwagen
feſthakte und dieſer alsbald in Bewegung geſetzt wurde

4 Wettin 9 Mai Zur Wettiner Jubiläumsfeier
Der Pächter der hieſigen Domäne Herr Premierlieutenant Meyer
ſandte in dieſen Tagen 4 junge Eichbäume aus dem hieſigen Walde
an das Königl Hofmarſchallamt in Dresden welche bei der bevor
ſtehenden Feier Verwendung finden werden

Deſſau 9 Mai Geburtstag Zu dem heutigen Geburts
tage Jhrer Hoheit der Prinzeſſin Friedrich von Anhalt ſind ihre
Töchter die Herzogin von Naſſau und Prinzeſſin Bathildi s
von Schaumburg Lippe hier eingetroffen Zur Feier des Tages
findet im herzoglichen Schloſſe in Wörmlitz ein Diner ſtatt an welchem
ſich der ganze Hof betheiligt

Rudolſtadt 8 Mai Ein wüthender Stier Geſtern
Abend ereignete ſich hier eine aufregende Scene Ein Fleiſcher aus
Saalfeld hatte einen kräftigen 1jähr Stier gekauft und wollte den
ſelben nach Hauſe zur Schlachtbank treiben Dies gelang ihm nun
ganz gut bis kurz vor Rudolſtadt als er aber bis zur Mittelmühle
kam wurde das Thier plötzlich ſcheu und ging durch in vollem Karrière
die Debra hinauf Der Mann welcher ſeinen Stier nicht fahren laſſen
wollte kam zu Falle und wurde von dem wüthenden Thier fortge
ſchleift Einige Leute aus der Bohne ſchen Porzellanfabrik ſprangen
noch rechtzeitig hin und es gelang denſelben den Stier anzuhalten
ehe ein größeres Unglück geſchah

Meißen 9 Mai Ein gutmüthiger Herr Jn Köt
ſchenbroda erſchien vor einigen Tagen beim Rentier Kruſche ein
Bettler welcher mit Freimüthigkeit erklärte Derjenige welcher Jhnen
vor etwa 20 Jahren die 200 Thaler und Werthſachen durch Einbruch
entwendet hat bin ich und wollen Sie mich arretiren laſſen denn
mein Gewiſſen läßt mir keine Ruhe ich kann ſo nicht ſterben Da
alle Einzelheiten über den Einbruch genau ſtimmten ſo konnte kein
Zweifel ſein daß der Strolch wirklich der Verbrecher ſei Kruſche aber
lehnte die Verhaftung ab und veranlaßte den Strolch ſchleunigſt das
Weite zu ſuchen Ehe derſelbe jedoch ging erwiederte er Dann geben
Sie mir wenigſtens noch 50 Pfennige zum Fortkommen Er erhielt
das Geforderte und verſchwand

Meerane 8 Mai Stiftung zur Wettinfeier Jn
unſerer Stadt hat ſich ein Verein gebildet welcher zum bleibenden An
denken an die bevorſtehende nationale Feier ein Kinderheim zu
gründen beabſichtigt Der angeregte Gedanke hat bei der hieſigen
Bürgerſchaft den allgemeinſten Beifall gefunden und die Sammlungen
gaben bis jetzt ſchon ſehr günſtige Reſultate So ſandte auch ein
gegenwärtig in Dresden lebender Jnduſtrieller unſerer Stadt kürzlich
die Summe von 1000 Mk an das Komitee ein

Hirſchberg 9 Mai Koſtbarer Brautſchleier Der
von der Kaiſerin für deren Schweſter Braut des Prinzen Leopold
von Preußen bei der hieſigen Firma B Metzner in Auftrag ge
gebene Brautſchleier an deſſen kunſtvollen Muſtern 400 Arbeiterinnen
ſeit Wochen thätig waren geht ſeiner Vollendung entgegen Der
Schleier hat eine Länge von 3 Meter bei einer Breite von I Meter
Die Zeichnung iſt von außerordentlicher Zartheit und zeigt eine wun
dervolle Linienführung

München 8 Mai Zu früh Es herrſcht große Trauer in
der Hauptſtadt an der Jſar der Bock des Hofbräuhauſes
ging zu früh zu Ende ſchon nach nicht ganz ſieben Tagen waren
500 Hektoliter will ſagen mehr als 100000 Seidel weggetrunken

Brüſſel 6 Mai Jnter nationale Gauner Deutſche
Jnduſtrielle mögen vor einer internationalen Gaunerbande gewarnt
ſein deren Spuren die Brüſſeler Staatsanwaltſchaft jetzt aufgedeckt hat
Ein Ruſſe ſteht an der Spitze dieſer Bande welche auch in Brüſſel
zwei Handlanger hat Die Bande handelt mit Gold Der Ruſſe bie
tet zu ſehr vortheilhaften Preiſen Stangengold an Nach erfolgtem
Abſchluſſe des Geſchäftes muß die Waare in Deutſchland oder an der
ruſſiſchen Grenze geliefert werden Begiebt ſich der Käufer nach dem
verabredeten Beſtimmungsorte ſo erhält derſelbe eine Probe echten Gol
des trifft aber die Waare ſelbſt in Belgien ein ſo erweiſt ſich das
gelieferte Metall als Kupfer Vorweg verlangt der Ruſſe als Com
miſſionsgebühr 1000 Fres für fich und 1500 Fres für ſeine Helfers
helfer Ein Brüſſeler Kaufmann Herr Pauwells hat der Voſſ Ztg
zufolge auf die Weiſe 50,000 Fres eingebüßt Beſſer erging es
einem anderen Brüſſeler Geſchöftsmann der für 100,000 Fres Gold
ſtaub in Berlin lieferbar abgeſchloſſen und den Betrag bei einem War
ſchauer Bankier eingezahlt hatte Er merkte in Berlin den Betrug und
konnte noch die Auszahlung des Geldes verhindern ſo daß er nur
die Gebühren verloren hat Die Staatsanwaltſchaft hat die Feſt
nahme zweier Brüſſeler Helfershelfer und eines in Braine Allend
anſäſſigen Handlangers angeordnet Wie wir hören ſoll auch an ein
hieſiges Bankhaus eine bezügliche Offerte gelangt ſein das jedoch auf
den Schwindel nicht herein gefallen iſt Die Red

Newyork 7 Mai Waldbrände in Folge großer
Hitze Eine ganz abnorme Hitze herrſcht gegenwärtig in den ganzen
Vereinigten Staaten Geſtern erreichte die Temperatur 80 Grad
Fahrenheit Jn Folge deſſen wüthen verheerende Waldbrände
durch Selbſtentzündung entſtanden in Minneſota und Wis
conſin Viele Dörfer ſind bedroht Die Flammen zerſtörten das
große Holzlager der Bahnanlagen und viele iſolirte
Villen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Sch Ein zweites Abſchieds Concert welches nicht minder

intereſſant zu werden verſpricht als das erſte am vorigen Dienſtag wird

von einigen allſeitig beliebten und um unſere Bühne hochverdientenMitgliedern des Halle ſchen Stadttheaters am Sonnabend den 11 Mai

Abends 8 Uhr im Saale des Prinzen Carl veranſtaltet werden Es
wird ſchon dieſer Hinweis genügen dem verdienſtlichen Unternehmen
die Theilnahme des Publikums zuzuwenden Gilt es doch wiederum
Anerkennung und Dank für viele genußreichen Stunden zu bethätigen
die uns die Damen und Herren die ſich zu dieſem Concert zuſammen
gethan haben im Zeitraum von drei Jahren verſchafften Doch halten
wir es nicht für überflüſſig auch an dieſer Stelle auf den reichen und
ab wechſelnden Jnhalt des gewählten Programms aufmerkſam zu machen
Einen hervorragenden Antheil wird Frau Julia Behre haben
deren melodramatiſcher Vortrag einiger Gedichte darunter Bürger s
Lenore begleitet vom Pianiſten Herrn Lützkendorf von be
ſonderem Intereſſe ſein wird Die übrigen Darbietungen gehören
ſämmtlich der Geſangskunſt an Herr und Frau Schaffnit die
langbewährten Mitglieder unſerer Oper ſowie Frl Paula Ellard
und Herr Voigt die ſich in kurzer Zeit gleichfalls die Gunſt des
Publikums zu erwerben gewußt haben bürgen durch ihre ſonſtigen
Leiſtungen und durch die treffliche Auswahl der zum Vortrag kommen
den Lieder für einen reichen Genuß der um ſo vollkommener ſein wird
da die Concertgeber in richtigem Takt die Mitwirkung fremder Elemente
prinzipiell ausgeſchloſſen haben

Vermiſchtes
Ein intereſſantes Experiment Jn dem Aquarium zu

Neapel befand ſich ein Hecht den man mit lebendigen Grundeln fütterte
die man in ſein Baſſin warf Als er ſich eines Tages müde und ſatt
nach der Jagd in einen Winkel zurückgezogen hatte ließ man langſam
zwiſchen ihm und den noch übrigen Grundeln eine Scheidewand aus
unbelegtem und vollkommen durchſichtigem Spiegelglas herab Sobald
ſich bei Meiſter Hecht der Appetit wieder zu regen begann verſuchte er
es nach ſeiner Gewohnheit ſich auf die Grundeln zu ſtürzen ſtieß
jedoch mit der Naſe heftig gegen das Glas er zauderte ein wenig
dann machte er neue Angriffe und holte ſich ſtets einen neuen Puff
Endlich zog er ſich in ſeinen Winkel zurück er ſchien ſeine ſonſtige Ge
fräßigkeit gänzlich aufgegeben zu haben denn er machte keinen weiteren
Verſuch die Grundeln zu behelligen Nach einigen Tagen zog man die
Scheidewand ebenſo ſachte wieder heraus und die Grundeln die nun
Raum ſpürten verbreiteten ſich im ganzen Baſſin Einige kamen dem
Hechte in nächſte Nähe der ihnen nicht nur nichts that ſondern ſich
ſchleunigſt zurückzog und ſorgfältig der ganzen Brut auswich der er
ohne Zweifel die Püffe zuſchrieb die er auf die Naſe erhalten hatte
Es dauerte mehrere Tage bevor der Hunger ihn endlich zwang zu
ſeinen alten Gewohnheiten zurückzukehren Als Zeichen der Ueberlegung
bei Thieren die man im Allgemeinen einer tieſeren pſychiſchen Kom
bination nicht für fähig hielt iſt der Vorgang jedenfalls bemerkenswerth

Ueber die Wirkungen der Einbildung erzählt ein Arzt Jn
der erſten Zeit meiner Praxis wurde ich einſt in die benachbarte Stadt
zu einem Patienten gerufen Da es gerade um die Mittagszeit war
lud mich der Herr des Hauſes ein Mann in vorgerückten Jahren zu
Tiſche Während des Eſſens ſagte er Jch weiß nicht ob Jhnen das
Eſſen ſchmeckt Gewiß erwiderte ich es iſt ſehr gut ich finde
es vorzüglich Jch merke verſetzte er hierauf Sie wiſſen nicht
was Sie eſſen Freilich weiß ich es erwiderte ich es iſt friſch
eſalzenes Ochſenfleiſch Bah ſagte der alte Herr es iſt Pferde
eiſch Jch drückte ihm meinen Zweiſel aus Es iſt ſo fuhr er

fort es iſt Fleiſch von meiner alten Mähre Jch kannte damals
Pferdefleiſch noch nicht und glaubte es wolle ſich einen Scherz mit mir
machen Jch hatte gerade ein friſches Stück auf meinen Teller ge
nommen und noch einen Biſſen von dem vorigen im Mund freilich
war es Pferdefleiſch ich ſchmeckte es nun ſo deutlich als meine Geruchs
nerven nun auch plötzlich die Witterung eines alten Pferdes bekamen
Je mehr ich kaute deſto unangenehmer ſchmeckte es Jch verſuchte es
mit ein wenig Sauce hinunterzuſchlingen aber es wollte nicht gehen
Endlich würgte ich es hinunter wie man eine unangenehme Ärznei
nimmt Jch hütete mich wohl noch etwas von dem Fleiſche zu nehmen
und war froh als das Eſſen vorüber war Da das Wetter ſich un
freundlich geſtaltet hatte blieben wir rauchend und plaudernd noch eine
Weile beiſammen Endlich ſagte der alte Herr Jch möchte Sie doch
in Betreff Jhrer Mahlzeit nicht im Dunkeln laſſen Jch ſagte Jhnen
daß das Fleiſch von meiner alten Mähre herrühre und ſo iſt es auch
denn ich vertauſchte ſie gegen einen Stier und von dieſem war das
Fleiſch Es hat mich immer gefreut daß ſich der alte Herr dieſen
Scherz mit mir erlaubt hat denn ich hätte ſonſt nie erfahren wie weit
die Einbildung führen könne

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Rieſenſtrike in Weſtfalen

Eſſen 9 Mai Abends Der Rheiniſch Weſtfäliſchen
Zeitung zufolge iſt die Krupp ſche Gußſtahlfabrik vollſtändig
ſichergeſtellt durch Verträge in Oberſchleſien und England für ihren
Kohlenbedarf auf zwei Monate Die Arbeitseinſtellung dehnte ſich
noch weiter aus Jm Eſſener Reviere ſind nur auf einer Zeche
die Arbeiter wieder angefahren Die Geſammtzahl der Ausſtehenden

im Dortmunder Wittener Bochumer und einem Theile des
Eſſener Reviers beträgt 70 000 mit einer Tagesförderung
von 71000 Tonnen Mehrere Eiſenwerke und Hochöfen liegen
ſtill

Vochum 9 Mai Abends 5000 Bergleute welche hier ver
ſammelt haben beſchloſſen an den bekannten Forderungen feſtzu
halten und mit denſelben zu ſtehen oder zu fallen

Aachen 9 Mai Heute Nachmittag wurde auf dem
Bahnhofe in Köln ein Mann verhaftet und geſchloſſen ab
geführt der angeblich mit drei größeren Packeten Patronen
nach Gelſenkirchen wollte

W B Bochum 10 Mai 10 Uhr 55 Minuten
Privattelegramm des General Anzeiger

Geſtern Abend fand ein erneuter Zu ſammenſtoß
zwiſchen Militär und einem Volkshaufen ſtatt Erſteres
machte von der Waffe Gebrauch Zwei der Exce
denten wurden getödtet mehrere verwundet

Berlin 9 Mai Nach der Kreuzzeitung erklärte der
Czar jüngſt gegenüber dem Kurator Kapuſtin mit Bezug auf die
baltiſchen Provinzen Keinen Schritt zurück Die Ver
nichtung des Deütſchthums iſt beſchloſſene Sache Die
Kreuzzeitung erfährt von weiteren energiſchen Rüſtungen

Rußlands An den Grenzen finden ungeheure Truppen
anſammlungen ſtatt und auf den Werften herrſcht fieberhafte
Thätigkeit

Elberfeld 9 Mai Jn der Carnapſtraße ſtürzte geſtern
Abend nach 7 Uhr ein Neubau ein Vier in demſelben be
ſchäftigte Maurer wurden mit erheblichen Verletzungen aus den
Trümmern hervorgezogen

Poſen 9 Mai Hundert bei den Fortbauten in Thorn
beſchäftigte Erdarbeiter und Maurer ſtellten die Arbeit mit der
Forderung von Lohnerhöhungen ein

Stuttgart 9 Mai Mit großer Beſtimmtheit tritt hier
das Gerücht auf Miniſter von Schmid beabſichtige gegen die

Kölniſche Zeitung Klage zu erheben Bekanntlich hat das Blat
in letzter Zeit wiederholt Artikel gebracht worin Herrn v Schmid
außer Jntriguen gegen ſeinen Kollegen Freiherrn v Mittnach
auch die Abſicht zugeſchrieben wird eine im Lande Württemberg
mißliebige fremde Perſönlichkeit den Freiherrn von Savage
D Red dem König zu Gefallen zurückzuberufen

Wien 9 Mai Von der Feldtelegraphen Station Plevlj
in Bosnien wird gemeldet Geſtern 3 Uhr 43 Min Nachts wurde
ein ſtarkes wellenförmiges Erdbeben beobachtet Die Erſchütterung
dauerte drei Sekunden die Richtung der Erdſtöße war von Weſten
nach Oſten

Mailand 9 Mai Dem geſtrigen Konzert des Kölner
Männergeſangvereins in Turin wohnten der Herzog von Aoſto
mit Gemahlin und alle in Turin weilenden Verwandten des kgl
Hauſes bei Der Beifall war ſehr groß

Brüſſel 9 Mai Die internationale Brüſſele
Afrika Konferenz wird die Maſſauafrage ſowie die afrikaniſchen
Beſitzverhältniſſe regeln König Leopold lehnte den engliſcher
Antrag auf Einberufung einer Antiſklaverei Konferenz in Brüſſel
ab weil der Papſt nicht bloß Sitz und Stimmrecht ſondern auch
den Vorſitz forderte

Paris 9 Mai Die Generaldirektoren der Ausſtellung
haben Vorkehrungen getroffen daß bis etwa zum 15 d Mts die
vollſtändige Aufſtellung der Gegenſtände aller Abtheilungen der

Ausſtellung vollendet ſein kann Heute Morgen kam in dem
Ausſtellungspavillon der Republik San Salvador ein Feuer zum
Ausbruch daſſelbe wurde jedoch von der Feuerwehr ſchnell unter
drückt und hat nur ganz unbedeutenden Schaden angerichtet

London 9 Mai Nach der Times machen die Arbeiten
in der neuen Subcommiſſion der Samoa Conferenz nur lang
ſame Fortſchritte und dürfte die Conferenz länger tagen als man
bisher erwartete Schwierigkeiten bereitet angeblich die Frage die
gemeinſame Controle der eingeborenen ſamoaniſchen Regierung ſo

feſtzuſtellen daß keiner Macht ein Uebergewicht eingeräumt wird
Die amerikaniſchen Vertreter ſtellten bisher Forderungeu welche
ſich mit dem Princip der Gleichheit des Einfluſſes der drei Ver
tragsmächte ſchwer vereinbaren laſſen Die Verhandlungen werden
in ſo freundlicher Weiſe geführt daß am befriedigenden Ergebniß
nicht zu zweifeln iſt

Neue Attentatsgerüchte
Petersburg 9 Mai Hier läuft laut einer Depeſche der

B das Gerücht um am vorigen Freitag ſei in Gatſchino
ein Revolver Attentat auf den Czaren verhindert nach
anderer Lesart bei der Ausführung mißglückt Man ſpricht auch
von der Verhaftung verſchiedener Offiziere Selbſt ernſte
Kreiſe diskutiren dieſe Gerüchte von Perſönlichkeiten jedoch welche
die Wahrheit wiſſen müßten wird das Gerücht für vollſtändig er
funden erklärt

Wißmanns erſter Sieg
Zanzibar 9 Mai Privattelegramm des

General Anzeiger Nach einer Meldung des
Reuter ſchen Bureans aus Zanzibar vom heutigen Tage

erfolgte geſtern der Angriff Wißmanns gegen Bu
ſchiris Lager vor Bagamoyo welches von 600 Arabern
vertheidigt wurde Nach ſcharfem Kampfe wurde das Lager
völlig zerſtört Bnuſchiris Verluſt betrug 40 Todte
und 20 Gefangene Von den Wißmann ſchen Truppen wur
den etwa 40 Schwarze getödtet mehrere Offiziere leicht
verwundet Leider iſt Buſchiri ſelbſt ent kommen Es
heißt er verließ das Lager vor dem Angriff

V Halle 10 Mai Lebensmüde Der Privatmann
R von hier verſuchte heute Vormittag ſeinem Leben dadurch ein
Ende zu bereiten daß er eine Quantität Carbolſäure zu ſich
nahm Der Lebensmüde wurde nach der Königl Klinik gebracht
woſelbſt er durch Anwendung von Gegenmitteln wieder zum Be
wußtſein kam Ueber die Motive zur That iſt uns noch Nichte
bekannt geworden

Berliner Börſe
Freitag den 10 Mai 1889

Anfangscourſe

Fredit 160,60 Bochum Guß 207,10Franzoſen 104,10 Hibernig 161Lombarden 51 Marienburg Mlawka 79,30
Disconto Commandit 2383 Oſtpreuß Südbahn 116
Darmſtädter Bank 169 e Bodenbach 1991
Dresdner Bank 1582 Elbethal 9Handels Geſellſchaft 176 Gotthardtbahn 151
Nationalbank f D 1378 Warſchau Wien 2605
Internationale Bank 125,90 Nordd Lloyd 174
Dortmunder Union 91,90 400 Ungarn s885
Laurahütte 136,20 Ruſſiſche Noten 2185

Tendenz Feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Mehlbörſenverein zu Halle a
den 9 Mai 1889

Preiſe für 100 Kgr netto
Kaiſer Auszug M 31
Weizenmehl 00 M 26,50 27,50

0 M 24,50 25,50
Roggenmehl 0 M 23,50 24,00

0/1 M 22,50 23,00
Futtermehl M 15,50
Roggenkleie M 11,50

Weizenkleie M 10,50
Weizenſchale f M 9,75
Haidemehl M 30,00

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 Mai

Theils wolkig theils heiter mäßig warm mit Neigung
zu geringen Niederſchlägen

Skizze a

Der
hundertfü
nd ſchwe

aten zu
erſt den
verd

die Wen
Herzen d
Freiheit

Magazin
etzt

Abtheilun
Fräulein
trippelte

cherzwo

leinen 30
verrichtete

n udie aufzul
hatte der
heute wol

Aber
die abſeit
Fenſterniſ
Wunder i
Karinthia
Stunden
der Schwi
Ja Dem
der Abrick
über die
lieutenant
Himmel
Aufſichtsch

verſtanden
von einem
mayer und

mal r
väterlich I

Jchi
Ein kr

ſprochen

ſeiner Ka
der Hebe

Wulff
a

rüßend d
Die H

erſte Nacht
geſchloſſen

mundet ſo
uſchritt

or der
jetzt vernei
befohlenen

Herr
einen Ta

Der J

r durBah die
n

Sta

7 Mai
Auguſt Wag
tinsgaſſe 34

7 Mai
Albert Forſt
Adolf Böllb
Reinhold S
mann S K
arbeiter Karl
gaſſe 7

Markt 28
Karl Hugo
Paul Richard
Pa Anna
Klarg Hedwi
T Luiſe Fr
Strich T Tk

6 Mai
gärten 16
Magdeburger

Anna Aus
Handarbeiter
ſtraße 10
Weigelt 74 J
todtgeboren

Anna Marthe
rich Fechtel T
Sohn

7 Mai
rich Rudolf 7
Karl Herman
Friedrich Hell
digt S Ka

Jm Laufe
Gehirnentzün
Lungenſchwint
Schwäche 2

tuberculoſe G
dyperämie 1

Follicularkata
hation 1 Leb

Lungenleidi
daralyſe 1 B
zündung 1
uſammen 5
rtsfremde



Blat
Schmid

ttnach
mberg

avage

Plevlje

wurde
terung

Weſten

Rölney

Aoſto

s kgl

ſel e
iiſchen

liſchen

rüſſel
t auch

lung
8 die
n de
dem

zum

unter

beiten

lang

man

e die
nung ſo

wird
velche

Ver

erden

ebniß

e der

chino
nach

auch

ernſte

velche

g er

des
des

Tage

Bu
bern

ager
odte

wur
eicht

Es

tann
ein

ſich

acht

Be

ichte

ng

4

Auguſt Wagner

Pdaralyſe 1 Blitzſchlag 1 Arterioſkleroſe 1 Schädelfraktur 1 Darment

4

Nr 42 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Mai Seite 5
Im JIrreſt

Skizze aus dem öſterreichiſchen Soldatenleben Von Leo Horſt
Nachdruck verboten

Der zweiundzwanzigſte von den abzuſalutirenden drei
hundertfünfundſechzig Tagen verdämmerte allmählich Eng
und ſchwer war noch des Kaiſers Rock den grünen Sol
daten zumal den mitleidswürdigen Staatsköſtlern die ſich
erſt den Blouſen anbequemen mußten die Füße hatte der
verd abgetheilte Schritt ſteif und wund gemacht
die Wendungen den Kopf verdreht und auf den jungen
Herzen die vor kurzem noch im Goldlicht der akademiſchen
Freiheit ſo himmelhoch geſchlagen lag ein ganzes volles
Magazin von Hinterladern

Jetzt ſaß ein gut Drittel der Einjährig Freiwilligen
Abtheilung im freundlich hellen Extra Zimmer der Kantine
Fräulein Kathi die ſonſt ſo munter von Tiſch zu Tiſch
trippelte da und dort kurze Raſt hielt und ein übermüthig
Scherzwort ſogleich heimzuzahlen wußte ſelbſt mit der
kleinen zarten Hand das friſche vollwangige Alpenkind
verrichtete heute ſo ſtill und ſtumm ihren Dienſt und blickte ſo
traurig und ſinſter wie die zweifarbigen todtmüden Jungendie anſuherterg ſie ſich vergeblich bemüht hatte Das alles

hatte der böſe Oberlieutenant auf dem Gewiſſen der
heute wohl mit dem linken Fuß aufgeſtanden war

Aber die ſauerſten Geſichter gehörten vier Kärnthnern
die abſeits von den anderen um ihren Stammtiſch in der
Fenſterniſche im Karinthenwinkel ſaßen Was
Wunder ihre Verbindung die liebe theure die beſthonorige
Karinthia mit der ſie verſchwiſtert beging in wenigen
Stunden ihre te Gründungsfeier Und dem Geburtsfeſte
der Schweſter und Braut ſollte das Kleeblatt fern bleiben
Ja Dem geſtrengen Herrn Oberlieutenant durfte während
der Abrichtungszeit nicht einmal eine Bitte um Erlaubniß
über die Retraite unterbreitet werden Ach ſo ein Ober
lieutenant hat kein Herz kein Studentenherz drin
Himmel goldener Jdeale blauen Mit den Lehr und
Aufſichtschargen war auch nichts anzubandeln zu ſchmarotzen
verſtanden ſie einer ſogar den böhmiſchen Cirkel doch
von einem reglementswidrigen Wagſtück wollten die Angſt
mayer und Kommisköpfe nichts wiſſen O glücklich drei
mal glücklich die Waffenbrüder ſo ein eigen Heim und keineLaterlich beſorgten Korporäle über und um ſich haben

Jch muß gehen wenn auch nur bis zum Zapfenſtreich
Ein kräftiger ſtämmiger Jäger hatte dieſe Worte ge

ſprochen die wie ein leiſer Schmerzensſchrei um die Ohren
ſeiner Kameraden zitterten er ſtand auf und winkte
der Hebe

Wulff wir gehen mit Dir riefen die anderen
Die Kärnthner zahlten Trank und Jmbiß und verließen

grüßend die Stube
Die Hoführ verkündete eben mit ſchrillem Schlage die

erſte Nachmittagsſtunde als das Kleeblatt die Augen halb
geſchloſſen wackeligen Ganges wenn die Menage nicht
mundet ſchaut die Verzweiflung tief ins Glas dem Arreſt
uſchritt Als Treiber folgte der Korporal vom TageWir der halboffenen Kerkerthür ſtand ſchon der Profoß

jetzt verneigte er ſich grinſend vor ſeinen friſchen Pflege
befohlenen und ſchob ſie ſanft hinein

Herr Profoß hier ſind die Strafzettel beide haben
einen Tag verſchärften ArreſtDer Profeß nahm die kleinen Papierſtreifen ſah ſie

m durch und brummte in ſeinen fuchsrothen Vollbart
Bah die Kerle verdienen drei Tage dunkel

Standesamtliche Nachrichten
1 Standesamt Halle

Eheſchließungen
7 Mai Der ehe ren Wachtmeiſter Heinrich Karl

Mühlhaufen i Th und Emma Anna Mäder Mar
tinsgaſſe 34

Geboren
7 Mai Dem Handarbeiter Friedrich Steuer S Friedrich Karl

Albert Forſterſtraße 13 Dem Brauer Thilo Orphal S Hermann
Adolf Böllbergerweg 3 Dem Handelsmann Georg Hans S Karl
Reinhold Streiberſtraße 3 Dem ſtädtiſchen Wächter Friedrich Neu
mann S Karl Friedrich Wilhelm Geiſtſtraße 57 Dem Hand
arbeiter Karl Damm S Johannes Franz Friedrich Hermann Lilien
gaſſe 7 Dem Handarbeiter Guſtav Terpe T Marie Annag alter
Markt 28 Dem Maler Wilhelm Wilken S Amandus Friedrich
Karl Hugo Leipzigerſtraße 57 Dem Eiſendreher Ernſt Bartſch S
Paul Richard Weingärten 2 Dem Bahnarbeiter Franz Ohme T
Pa Anna Jägerplatz 29 Dem Buchdrucker Otto Beyer T Emma
Klarag Hedwig Georgſtraße 3 Dem Handarbeiter Karl Emil Richter
T Luiſe Frida Fleiſchergaſſe 17 Dem Schuhmacher Wilhelm
Strich T Thereſe Emma Schmeerſtraße 40 1 unehel S

Geſtorben
6 Mai Der Schneider Guſtav Adolf Schneider 32 Wein

gärten 16 Der Oekonom Andreas Chriſtoph Schröder 61
Magdeburgerſtraße 32 Des Bataillonsbüchſenmacher Karl Glöckner

Anna Auguſte Hermine Wilhelmine 15 Paradeplatz 3 Des
Handarbeiter Hermann Krämer S Karl Albert Willy 2 Ludwig
ſtraße 10 Des Maler Lorenz Flöthe Ehefrau Roſamunde geb
Weigelt 74 Liebenauerſtraße 2 Des Schmied Karl Thon
odtgeboren Bärgaſſe 9 Des Handarbeiter Martin Brandſtätter T
Anna Martha 1 Merſeburgerſtraße 19 Des Reſtaurateur Hein
rich Fechtel T Anna Elsbeth 9 Moritzzwinger 6 1 unehelicher
Sohn

7 Mai Des Bureau Aſſiſtent Rudolf Mohr S Gottfried Fried
rich Rudolf 7 Henriettenſtraße 39 Der Zimmermeiſter Andreas

Karl Hermann Schräpler 55 Böllbergerweg 2 Des Schneider
Friedrich Helbig S Willy Fritz 1 Harz 31 Des Schmied Karl
Voigt S Karl 3 Mittelwache 5

Jm Laufe der Woche verſtarben an Diphtherie 3 Krämpfe 5
Gehirnentzündung 1 Großhirnatrophie Kindbettfieber 1 Collaps 1
Lungenſchwindſucht 5 Altersſchwäche 4 acuter miliarer Tuberculoſe 1
Schwäche 2 Atrophie 2 Entkräftung 1 tuberculöſe Lungenentzündung 1
tuberculoſe Gehirnentzündung 1 Darmkrebs 1 Scharlach 3 Lungen
hyperämie 1 Lungenentzündung 3 Capillarbronchitis 1 Brechdurchfall 1
Follicularkatarrh 1 Lungenlähmung 1 Lungenſchlag 1 Darminvagi
hation 1 Lebensſchwäche 1 Stimmritzkrampf 1 Sturz aus dem Fenſter

Lungenleiden 1 Meningitis tuberculosa 1 Gehirnſchlag 1 Herz

zndung 1 Mitralſtenoſe 1 Darmkatarrh 1 Scharlach Diphtheritis 1
uſammen 57 Hierunter 5 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene

Während die Tagcharge ſich ſalutirend entfernte betrat
der hohe Prieſter ſein Heiligthum Die Kärnthner hatten
ſich rerveſſen auf die Pritſche niedergeworfen jetzt ſtanden
ſie auf

Vögel wie Jhr ſind bei mir rar Ausziehen kreiſchte der
Profoß

Nun begann eine hochnothpeinliche Kleider und Leibes
viſite Jn jede Oeffnung in jede Falte ſteckte der Arreſtanten
anfſeher ſeine großen Finger ſelbſt die unverdächtigſten
Körperſtellen beſtrich er mit ſeinen groben Händen Während
alsdann die Uebelthäter behende in ihre Kleider fuhren er
klang plötzlich ein dumpfes Geklirre Erſchreckt hielten die
Sträflinge im Ankleiden inne und ſahen mit verglaſten
Augen auf den Feldwebel der die am Fenſterbrett liegenden
Spangen muſterte Den Alpenſöhnen wurde es ſchwin

delig Du lieber Himmel Jm ziviliſirten Jahrhundert der
Humanität und hochgebildeten jungen Männern wegen einer
ſo geringfügigen Uebertretung ſchändende Sklavenketten
O die Barbarei hat keine zeitliche und räumliche Grenze
und beim Profoſſen giebt es kein Erbarmen Ehe die armen
Sünder noch recht zu ſich gekommen waren hatte ſchon der
gefühlloſe Kerkerwart ihre linken Füße und rechten Arme
mit eiſernen Ringen umwunden Hernach prüfte er noch
einmal ſeine Arbeit und ſiehe ſie war gediegen mit einem
zufriedenen Lächeln auf dem breiten aufgedunſenen Geſicht
verließ er ſeine Werkſtatt

Die Spangen hatte das Kleeblatt das auf der Pritſche
in verkrüppelter Poſitur ein leibhaftiger Haufen Unglück
beiſammen hockte als wäre es verwachſen nüchtern gemacht
Mit feuchtſchimmernden Augen blickten die Karinthen ein
ander in die kreideweißen Geſichter und ringsum Fünf
bis ſechs Meter in der Länge etwa die Hälfte davon in
der Breite ſchmutzige bekleckſte Wände in der einen
Ecke ein hölzerner Kübel voll friſchen Waſſers ein nicht
minder nothwendiger in der anderen ein ſchier
zwei Meter breites niederes Holzgeſtell der ganzen Länge
hindurch bis hart an den Eingang und über die rückwärtige
Breitſeite rechts von der Thür ein ganz ver
klebtes mit Eiſendraht umſponnenes Fenſter das
war ihr Heim

Wären wir doch nicht geſtern in den grünen Anger
gegangen ſeufzte der Eine

O weh die fröhlichen Stunden müſſen wir theuer be
zahlen klagte ein Anderer

Nicht zu theuer Bruder polterte Wulff So ur
gemüthlich ſo unbändig luſtig wie geſtern war es noch nie
auf der Kneipe Aber potztauſend Hilf Wieland du Meiſter
der Schmiede Brich die Feſſeln

Die gedrückte reuevolle Stimmung war allgemach in
grimme Wuth übergegangen und dieſe färbte die glatt
raſirten Wangen dunkelroth Die Ketten raſſelten Flüche
wirbelten die dumpfe Luft auf allein ſelbſt die heißen An
ſtrengungen jugendlicher Ueberkraft erweichten nicht das
Eiſen Jn die wilden Zornesausbrüche mengte ſich bald
von außen die Bärenſtimme des donnerfrohen Oberlieutenants

O tauſendmal lieber da draußen und wenn es in die
ſtockfinſtere Nacht währte es folgt doch eine freie Stunde

Weiß Gott wie s kam aber Zorn und Groll verflogen
und ein vollkräftiger Humor erblühte Das waren wirklich
Freiwillige Unbefohlen pfuſchten die Vierfüßler den
Clowns ins Handwerk Ja im Kerker lebt ſich s frei da
giebt s keine Schinderei

Jn s ewig dämmerige Verließ zog dunkle Nacht ein das

3 Ziehung der 2 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokterie
Nur die Gewinne über 105 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

9 Mai 1889
95 200 481 557 738 902 12 1102 301 36 419 552 678 80 795 905 2020 95

207 453 548 79 966 3021 74 649 54 4248 334 438 562 618 58 817 84 91 930 82
5299 381 524 68 603 860 910 43 6019 53 65 258 930 35 40 7137 87 243 61 93 425
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143 55 292 322 474 518 628 775 872 95 945 89 13003 213 464 580 726 952 56
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18010 200 197 266 94 354 564 637 66 80 708 28 914 28 29 42 55 19112 71 76 208
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20004 267 365 402 65 505 601 826 45 21033 100 60 253 469 553 623 803 71
959 95 22040 66 124 218 43 322 84 508 77 768 92 922 23057 97 148 74 478
84 531 72 843 24183 492 556 97 817 18 90 150 990 25001 143 150 47 97 378
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30146 204 322 52 403 518 48 59 706 150 62 982 31030 124 35 47 286 337 745
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150 34002 41 46 50 97 168 5000 205 43 202 36 59 427 30 52 581 610 74 711
300 91 860 90 35056 65 132 374 458 728 39 947 74 36024 34 86 259 317 469

583 643 753 903 24 63 64 37132 444 48 637 793 856 38133 47 270 375 403 557
647 58 791 829 72 912 39101 30 95 302 23 549 642 57 806

40473 595 807 924 41060 145 57 232 78 343 406 97 516 23 607 753 831 907
42240 50 84 305 6 94 692 809 43008 16 34 310 52 415 523 774 88 825 33 980
44049 127 86 314 568 79 786 989 45252 312 26 53 532 773 46072 306 16 22 30
150 49 150 74 80 83 95 526 764 809 15 923 86 47099 186 211 300 83 89 507 74
663 732 893 940 74 48557 81 669 921 49194 346 483 506 729 854 65 920

50057 578 97 624 710 31 150 979 85 51101 74 209 419 54 64 70 549 150
604 715 41 52082 133 71 201 75 435 534 93 600 7 839 150 916 69 75 53080 273
307 48 489 503 12 695 54023 188 98 240 389 443 511 642 200 60 724 80 846
55016 57 329 537 60 66 98 719 39 56219 48 84 375 77 82 414 54 150 61 567 724
60 861 57138 71 150 81 150 225 32 99 350 150 93 722 85 858 79 946 57 77 91
58458 511 89 602 37 69 840 933 59075 226 29 52 95 410 26 90 91 608 897 929 96

60044 191 219 300 368 99 462 556 92 623 51 912 31 61026 55 127 213 604
31 80 727 31 852 99 900 42 62038 186 150 266 582 912 29 63114 247 509 150
880 64031 45 65 180 242 495 523 150 742 849 961 300 85 65030 104 270 508

150 628 52 782 828 94 932 63 66113 59 202 530 81 605 9 726 51 98 881 916
87100 200 29 44 333 150 53 591 608 715 18 22 30 36 823 918 68 87 68192 210
502 623 783 811 906 50 69029 212 371 86 654

70151 81 299 449 668 84 788 809 948 71063 69 212 33 315 462 552 680 707
200 831 51 72331 403 48 514 619 62 83 73011 126 39 95 333 563 87 665 777 815

44 927 74054 161 314 417 661 200 818 75077 126 471 584 675 819 76018 29
128 217 305 76 408 66 530 97 636 41 796 823 905 77016 51 109 40 75 76 228 410
34 599 677 817 77 78072 265 379 445 50 64 602 150 730 79059 144 279 333 65
85 426 520 35 99 778 812

80071 182 245 84 319 452 59 150 547 92 622 83 707 47 56 832 87 81051 76
208 329 37 414 84 506 9 200 806 902 39 82249 329 150 444 47 53 536 90 673
856 969 83100 46 214 97 304 44 87 413 547 605 813 88 84042 119 31 281 398 612

64 841 925 84 91 85063 64 89 152 216 61 325 77 400 13 548 63 86 706 841 74 87
86091 114 224 429 38 44 741 856 923 80 87001 14 1607 278 305 14 21 556 624 900
18 48 78 88013 53 55 400 57 517 638 739 964 89007 49 196 205 579 82 697 738
300 849 50 983

90030 150 60 260 365 433 621 882 629 91105 15000 21 234 84 612 150 756
823 27 69 920 92037 38 303 33 97 500 30 70 767 911 34 68 93043 73 87 92 127

rtsfremde 204 51 59 319 420 31 90 508 24 605 27 772 839 200 42 87 94094 96 147 215 52

Na ich will es Euch ſchon gemüthlich machen ſolche

närriſche Kleeblatt merkte es nicht Und als bald darauf der
Profoß leiſe die Pforte aufſchloß Nachtdecken auf die Pritſche
warf und ihre Füße und Hände von den ſchweren eiſernen
Ringen befreite da verwunderten ſie ſich im Stillen daß die
ſo gefürchteten gräßlichen ſechs Stunden ſchon vorüber

Jſt es denn ſchon ſieben Kaum glaublich Doch der
ſtrenge Kerkerwart wird nicht ſeinen Pfleglingen zu Liebe
und ſeien dieſe auch Einjährig Freiwillige eine Pflicht
verletzung begehen Das iſt noch unglaublicher

Der Strafe härteſter Theil war abgebüßt aber nun galt
es ſich noch mit einer langen langen Nacht die eben erſt
angefangen auf guten Fuß zu ſtellen Doch die Feuchtig
keit war noch nicht ausgetrocknet und aus den Gehirnzellen
ſprangen noch friſch und flink Lachſalven erregende Kalauer
und die Fächer des Gedächtniſſes waren noch voll lebendiger
Erinnerungen an ſonnige maienduftige Stunden Und dann

wie köſtlich ſüß ſchmeckt eine Cigarette Der fuchs
liſtige Kollenz hatte ein Packetchen Macedoniſchen in dünnen
Streifen ſo geſchickt in s Mantelfutter eingenäht und Streich
hölzer und ILe Houblon ſo pfiffig in ſeiner Blouſe und
Hoſe untergebracht daß dieſe Kleidungsſtücke ſogar die fein
fühligen Hände des geriebenen Unterſuchungskommiſſars an
ſtandslos paſſirten Mit zitternden Händen drehte Wulff in
der finſterſten Ecke die erſte Spaniolette entzündete ein
Streichholz und ſteckte ſeine Düte in Brand während zwei
breite Rücken ihn verbergend deckten und ein Poſten am
Schlüſſelloch horchte Dann wanderte der Glimmſtengel
von Mund zu Mund Bald jedoch genügte ihnen nicht mehr
ab und zu ein tiefer kräftiger Zug und jeder machte ſich
eine Cigarette ſelbſt die Sicherheitswache

Der Zapfenſtreich war ſchon abgeblaſen doch die Karinthen

rauchten und ulkten weiter bis ſie endlich etwa um Mitter
nacht gemahnt durch ſtarkes Gähnen die Mäntel als Kopf
kiſſen zuſammen legten ſich feſt in die warmen Kotzen ein
hüllten und mit gegenſeitigem Gute Nacht dem
Schlafe übergaben

Der Tagwache ſchrille Hornſtöße drangen nicht in ihre
Ohren erſt des Kerkerwarts Morgengruß Na mir ſcheint s
Euch gefällt es ſchon im Loch Kerle ſteht mal auf
brachte ſie ſtracks auf die Beine Jndeß die Häftlinge ſich
die Augen rieben und mit den Händen über die Kleider fuh
ren windete der Feldwebel aber die durch die offene Thür
hereinfluthende friſche klare Herbſtluft hatte das Loch ſo
raſch und ſo gründlich durchfegt und gereinigt daß die kupfer
rothe Naſe den eigenthümlichen Geruch nicht analyſiren konnte
Mittlerweile kam ein Jnfanteriſt mit Beſen und Miſttruhe
ſcheuerte Pritſche und Boden brachte friſches Waſſer und
trug die Nachtdecken fort Der Profoß guckte noch einmal
in alle Ecken und Winkel und ging dann mit der Rechten
drohend hinaus

Alſo er verdächtigte doch die Jungen geraucht zu haben
Nur machten ſich dieſe nichts daraus fabrizirten vielmehr
friſche Düten und ſetzten ſie in Brand Trotzdem wollte
lange keine frohe Stimmung aufkommen O die Morgen
ſtunden im Gefängniß das ſind die bitterſten und herbſten
Durch hundert kleine Ritzen und Fugen ſandte die Sonne
freundliche Grüße Wie ſchön wie göttlich ſchön muß es
draußen ſein

Doch Helios wird noch einmal leuchtender ſtrahlen
heute über Jahr und Tag auf den heimathlichen Bergen
über glückliche Civiliſten Und mit dieſem Gedanken kamen
wieder die fröhlichen luſtigen Geiſter des Scherzes und
Witzes und bald auch die Stunde da ſie Abſchied nehmen
mußten von ihrem dolce far niente auf Nimmerwiederkehr
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69 670 99 966 144039 112 24 71 98 99 208 303 50 439 150 94 542 94 607 150
710 150 88 836 964 145145 96 306 27 407 6985 706 64 817 146591 610 85 776
959 71 147000 59 383 698 717 19 90 965 148370 87 88 435 653 84 800 88 89
907 48 149069 140 316 401 28 61 98 200 524 200 25 99 665 86 809

150035 311 43 45 449 93 516 39 715 31 46 870 151065 135 210 13 391 486
789 800 918 79 152000 100 250 326 29 468 87 716 59 917 153060 110 150 244 61
407 28 31 56 511 88 679 723 931 36 48 154174 255 462 534 678 710 77 500 800
155060 67 114 56 72 281 322 415 23 727 82 84 929 156042 45 55 316 30 633 84
718 839 951 157009 47 72 249 318 57 577 621 23 745 70 81 883 158047 200 118
200 308 150 31 419 62 91 769 87 804 90 944 153063 196 150 421 643 742 58 150

160038 150 49 73 180 235 78 342 58 150 62 406 572 870 72 161091 513 643
162131 57 537 810 150 37 163149 214 343 612 55 795 99 942 164006 114 29 30
255 384 459 648 73 75 713 23 165069 83 161 321 72 95 408 759 865 934 67 99
166003 6 159 332 412 69 750 59 825 965 167092 95 189 377 1150 96 491 547
876 168047 190 237 66 324 876 91 911 80 169034 130 42 60 238 56 406 524 32
631 765 809 949 5000

170115 209 72 300 70 514 21 715 872 171025 39 287 91 302 27 521 42 650 60
775 300 172081 116 238 386 441 71 507 19 37 71 79 607 25 66 771 80 821 29
173127 269 398 487 526 37 743 945 61 174020 150 41 62 117 232 46 355 441 533
66 865 175068 120 55 200 357 70 566 660 176010 54 67 141 53 304 19 98 427 15d7
506 92 734 889 952 177022 327 72 89 488 586 624 876 178097 157 509 644 64
751 843 179033 138 345 94 756 857 900 49

180051 58 646 78 705 71 91 987 181060 64 75 174 227 90 358 512 58 92 675
724 806 971 182040 46 80 83 141 208 14 74 83 318 49 58 632 860 929 97 183038
238 85 418 77 550 98 638 56 67 80 718 49 150 811 184027 88 89 5000 163 209
39 43 308 404 8 501 636 72 787 881 150 85 150 99 938 185113 40 150 276 341
463 91 539 693 727 71 972 83 186082 175 297 402 85 544 61 78 692 708 150 16
47 82 810 150 939 187200 23 83 396 514 150 700 58 97 852 78 927 59 188035
68 200 295 96 587 709 46 849 189089 116 49 70 584 662 750 95 803 150 43

Die Ziehung der 3 Klaſſe 180 Königl Preuß Lotterie beginnt am 17 Juni

r



Sonnabend

Amtliche Bekanntmachungen
Zur Beaufſichtigung der Parkanlagen ſowie der Wieſen und Holzbeſtände der

Peißnitz wird ein zuverläſſiger energiſcher Aufſeher geſucht welcher als Feld und
Forſthüter vereidigt und angeſtellt werden ſoll Die Feſtſetzung des Gehaltes bleibt
beſonderer Beſchlußfaſſung vorbehalten

Bewerbungen welchen vorhandene Zeugniſſe beizufügen ſind bis zum 20 Mai
bei der unterzeichneten Behörde einzureichen

Halle a den 7 Mai 1889 Der Magiſtrat
Wie alljährlich ſo iſt auch in dieſem Frühjahre Klage darüber geführt worden

daß die um Halle gelegenen Weidenanpflanzungen ſowohl von Erwachſenen wie
auch von Kindern durch Abſchneiden oder Abbrechen der Ruthen arg beſchädigt wer
den es wird deshalb hierdurch darauf aufmerkſam gemacht daß derartige Entwen
dungen oder Beſchädigungen nach SS 18 und 19 bezw 24 des Feld und Forſtpolizei
Geſetzes vom 1 April 1888 ſtrafbar ſind

Halle a den 4 Mai 1889

Seite 6

Die Polizei Verwaltung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Mai

Bekanntmachung
Die Auktion der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte

Januar Februar und März 1888 verſetzten und erneuerten Pfänder
Pfandnummern 1 bis 11780 tragen und deren zugehörige P
in rothem Druck ausgeſtellt ſind findet

reitag am 17 Mai d Js Vormittags von 10 12 Uhr und
Nachmittags von 24 5 Uhr und an den folgenden Wochentagen
Vormittags von 12 Uhr und Nachmittags von 24 5 Uhr bis
zu ihrer Beendigung im Auktiouslokale des Leihamts ſtatt
In dieſer Auktion gelangen der Reihenfolge der Pfandnummern nach zur

Verſteigerung goldene und ſilberne Taſchenuhren ſonſtige Gold und Silbergegen
ſtände wie Ketten Ringe Löffel 2e Betten Leib und Bettwäſche Leinenzeug neue
und getragene Kleidungsſtücke Schuhwerk Plätten und verſchiedene andere Sachen

in den Monaten
welche die
fandſcheine

Nr 42

Gustav Ferber
Mein Porzellan und Glas waaren

Lager befindet ſich jetzt

Auguſtaſtraße 12 I Et
Preiſe ſehr billig da wenig Unkoſten

Riuusna,
echt orientaliſches Enthaarungsmittel ent
fernt binnen Minuten die Haare wo
man ſie nicht wünſcht und iſt für di
Haut ganz unſchädlich à Fl 1 Mark Zy
haben in den Friſeurgeſchäften der Herren

Halle a am 16 April 1889 K Schlenvoigt alte Promenade 1634
W Raute Albrechtſtr 18 EckeDas Leihamt der Stadt Halle

alleſche ineralwaſſer Fahriß

Carl Schondorf
empfiehlt

Gr Sandberg 13a

Rein wohlſchmeckend und erfriſchend

i Kl Sandberg 6
Holkers Hoclawaſſer u mouſſirencle Limonacſen

Hergeſtellt mit garantirt reiner natürlicher flüſſiger Kohlenſäure
Dem ſog Sauerbrunnen ebenbürtig

Kufkräge jedes Quantum nach hier und auswärts
h rei ins Haus ebei Herrn Kfm F H Langenberg Lauchſtädt

J C Pötzsech LandsbergNiederlagen

WSohweine in den vtall
Fr Ströfer Löbejün

Neueſtes amerikaniſches

e
traf wieder einF Ritter

Leipzigerſtr 91

Gegründet Gegründet
1843 1843

J 2 d u Jh S e ne ee d e e 7

J Lebensverſichernngs Geſellſchaft von New York

Am 31 Dezember 1888 SGeſammt Fond 535 Mill 849,152 63 M
Verſicherungsbeſtand

2 Milliarclen 49 Millionen 032,033 53 Mark

De Uleeberſchuß pro 1888
33 Millionen 745,270 43 M

T Jm Jahre 1888
Neu übernommene Verſicherungen

438 Millionen 660,609 25 Mark
Davon in Deutſchland allein trotz erſt zweijährigem Beſtehen

8 Millionen 277,350 Mark
Die Sub Directäion Julius Arlt

Poſtſtraße Nr 1
u

b H Heiland Drahtwaaren Fabrik
Draht Weberei Flechterei Sieb Gitter und Darrhorden Fabrik

gdeburgerstr No 47
Darrhorden gepreßt und gewebt für Malz

Cichorien Knochen und Hopfendarren
Drahtgewebe Drahtgeflechte complete

Geflügelhäuſer Volièren Heck und
Flugkäfige

Spiraldraht Matratzen
Eiſerne Bettſtellen m Spiralſpannung

S Pavillons und Gartenlanben
e S Blumentiſche Roſenſchirmeh Vergitterungen jeder Art
Grab Dach Valcon und Treppen Geländer Durchwürfe für Sand
Getreide Sortier Cylinder Stachelzaundraht

denen nex en en

Dr med S Ziegelroth
Arzt otc

zeigt ſeine Niederlaſſung in Halle an

Wohnnu ng Grosse Märkerstrasse 15

e

h

im Mangold ſchen Hanſe
Sprechſtunden 9 122 5

n e e 3 Sc h

Otto Mürrt Friſenr Poſtſtraße 12
mvpfiehlt Haarleidenden ſein ausgezeichnetes Kopfwaſchwaſſer

gegen Schuppen und Ausfallen der Haare Garantie für Erfolg Momentan 180
Haarleidende i Pflege

aphischesograp 4W von wOtto Thümmler
Giebichenstein

S Burgstrasse 123 c

Whrung Masse

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen Schilder
malereion in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empfehlt sich

A H Heinze
Haloer

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

Epilepsie
Krampf und Nervenleidende

J finden ſichere Heilung nach einzig
daſtehender tauſendfach bewährter
Methode

Briefliche Behandlung nach Ein
ſendung eines ausführlichen Berichtes

J dieſelben ſind mit Retourmarken zu
j adreſſiren x
HMygiea Sanatorium Hamburg I

2 Drittheile d Menſchen leiden am

Banciwrannrnmn
und ſonſtigen Würmern Dieſe
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
BERILIN Moabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen
Tausende von Attesten

Prospecte gratis und franco

ohannis trieb
Eine Perle für Alle welche
an den Folgen von geheimen à

Angewohnheiten leiden

Preis 1 Mk in Briefmarken

Otto Thieme Tentſchenthal
empfiehlt ſein großes Lager von Schreib
und ZeichnenUtenſilien ſowie ſämmtliche
Schulbücher für Teutſchenthal und Um
gegend in dauerhaften Einbänden Ge
ſindeDienſtbücher Lohn Bücher u Zettel
zu billigſten Preiſen

NORDSTERVN
lebens Versicherungs Acten Geseſlschaft 2u Berlhn

Grunäkapital M 3,750,000 Versicherungsbestand Ende 1888 M 81,000,000
Summa der Aktiva Ende 1888 Mk 19,000,000

Verträge mit
dem Reichs Post Amt
der Deutschen Reichsbank
den Königl Preuss Eisenbahn Direktionen
dem Kaiserl Ministerium für Elsass Lothringen
der Gussstahlfabrik von Fr Krupp in Essen
dem Bankhause S Bleichröder in Berlin

und vielen anderen hohen Behörden Vereinen und Gross Industrieller
Zur Ertheilung von Auskunft und zur Entgegennahme von Aufträgen

ist ſtets bereit

Die General Agentur
Halle Forsterstr 2

R von Wahlert

r im Hause I
Kiedricher Sprudel

dieſe warme Heilauelle im romantiſchen Kiedrich Thale bei Eltville a Rhein
analpſirt von Prof Dr Freſenius zu Wiesbaden und Dr Biſchoff zu Berlin ſteht
jetzt unter den berühmteſten Heilquellen Europas in erſter Linie Nach ärztlichem Gutachten
hat ſich der Kiedricher Sprudel aufs Beſte bewährt bei allen

Magen und Anterkleibsleiden Verdauungsbeſchwerden Säurebildung
bei Tungen und Sronchialkatarrß Heiſerkeit Athmungsbeſchwerden I
bei Gicht Rheumatismus Harnſäure Steinſeiden
bei Fettleidigkeit Leber und Rierenkeiden
wirkt außerdem blutreinigend und belebend

Proſpekte und Analyſen gratis und franco

G Kiedricher Sprudel Versand zu Eltville a Rhein I
Zu haben in allen Apotheken Mineralwaſſer Handlungen und Drogerien

Otto Thieme Teutschenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl von Portemonnaies Cigarren Etuis Viſitenkarten
taſchen Pathenbriefen Geburtstags und Hochzeitsgedichten Einladungen u Gevatter
karten

Annahme von ſämmtlichen Druck Arbeiten zu billigſten Preiſen

Norddeutscher Lloyd
Post und Schnelldampfer

von BREIEX nach
Newyork Baltimore
Brasilien La PlataOstasien Australien

Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage
die Direction des Norddeutschen Lloyd

oder deren Agenten

so Wie alle An
zeigen werden
täglich von der

Annoncen
Expedition von

Haasenstein Voglenr
Halle a S gr Märkerstrasse 271 nahe amMarkt zu òöriginalpreisen an die gewünschten
resp passendsten Zeitungen besorgt

tellon Angebote

Wirderverkäufern
offerirt

Kautabake
zu Fabrikpreiſen

Filiale der Tabak Fakrik

Gebrüder Adler
Halle a Geiſtſtraße 363
Die
Annoncenannghmeſtelle

Frieſenſtr G p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den Genera

Anzeiger und jede and Zeitungen zu
Originalpreiſen

Feinſen Meclenb Spichan

Prima Aſtracan S gar
7 uhbe

Die Schönhritspflege

ein bewährter Rathgeber ſich
S einen fleckenloſen reinen Teint

ein prachtvolles Haar erec zu
ſchaffen und zu bewahren ee

S verſendetgegen Einſendungvon
20 Pfg
E Hagels Verlag Konstanz in Baden

Alten und jungen Männern
Wird die soeben in neuer vermoel ter
Auflage erschionene Schrift des AMAed
Rath Dr Müller über das

e uS usowie dessen radicalo Heilung aur Be
lehbrung äringend empfohlen
Preis incl Zusendung unter Conv 1 X
Eduard Bendt Braunschweig

Gr Stein u Gr Ul

Ein
Weſte
kaufen

dieſer

Ein

Ein
kaufen

55

ſteht e

und 2

o
Dame

preis z

Meh
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Nr 42

rei
GrundſtücksVerkauf

In Stumsdorf Bahnſtation ſteht einzleines Wohnhaus mit 1 Morgen
Karten ehr preiswerth zum Verkauf

i tg ft ertheilt J G Crucins
whrn weerſtr
n 8 Holz ſt

g h rA Müller
Pür Zauunternehmer

oder Private
Ein Haus Zſtöckig mit großen Seit

u Hintergebäuden frequenteſte Lage der
Stadt iſt erbtheilungshalber per ſofortKrhendig zu etan en Off u H H
2062 an Haaſenſtein Vogler Halle

nVon Montag den 13 d m

ſteht bei uns wieder ein großer friſcher

TransportHeelgiſcſier

SHpannpfercle
zum Verkauf

S Grossmann Sohn
Halle a Töpferplan 4

Amuceotiom
Sonnabend den 11 Mai er früh 9Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42 zwangs
weiſe gegen Baarzahlung

2 braune Pferde Wallachen 1 Regu

Sonnabend

t

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Mai
Ein neuer Herrenanznug

iſt billig zu verkaufen
Gr Brauhausgaſſe 27 1 Tr

4 Fenſterladen zum Schieben

165 em lang 100 em breit mit Einricht
zu verk Große Wallſtr 2 part

1 Backtrog 1 gr Mädchenkoffer ſehr
h paſſend Winterſachen aufzubew und
1 Holzkohlenplätte bill zu verk

Mansfelderſtr 52
Zwei gute birkene Kommoden verkauſt

Bärgaſſe 9

Zu ſanfen gegicht
Ein gut erhaltenes

Papagei Bauer
zu kaufen geſucht

Kleine Ulrichſtr 7 1 Tr
1 emaill Keſſel zu 15/20 Eimer ſof z

kaufen geſ Off u F 106 an die Exped
d Bl erbeten

Zu kaufen geſucht

ein Grundſtück
mit guten Kellereien
Hofraum und Stallung für 2 Pferde
Off u J D 3028 Haasenstein e Vogler Halle aSerbeten

Zu Vermiethen
P Restaurant
ſofort unt ſehr günſt Bedingung zu ver
a Off unt F 102 an die Exped

Mansfelderſeene 18

Hofwohnung St K für 40 Thlr an
ruhige Leute zu vermiethen

2 halbe Etagen
gut grige zum Abvermiethen
oder 1 Juli er beziehbar

Wuchererſtr 10 1

Getheilte Etagen
zu vermiethen

ſofort

r aZu erfragen S 23 part
Leipzigerſtraße 13 1 Etage zu Geſchäftszwecken ſich énend für 450 Mark

zu vermiethen Näh daſ bei Marini
Fein eingerichtete Wohnung 2 Et

3 St 2 K u Zubehör f 540 Mkſogl od 1 Juli beziehbar
ühlandſtraße 1 Ecke d Wuchererſtr

lator 1 Kleiderſchrank 1 Album 1
Vaſchtiſch 1 Taſchenuhr Kleidungs
ſtücke eine Partie Haarbürſten Zahn
bürſten Kämme Spiegel Zöpfe Chig
nons Scheitel Odeurs u v a

Müirller Gerichtsvollzieher

Eine gutgehende Taſchen Uhr
billig zu verkaufen

3 Kaiſerſtraße 25C 1 Treppeneu verkauft ſehr billigSopha Kleine Steinſtr 2 1 Tr
Ein neuer eleganter Tuchanzug Hoſe

Weſte und Frack iſt preiswerth zu ver
kaufen Zu erfragen in der Expedition
dieſer Zeitung

Eine Canſeuſe billig zu verk
Mansfelderſtr 56

Ein faſt neuer Backtro billig zu ver
kaufen Ackerſtr 3a

Für Holzbildhauer oder Modelltiſchler
ſteht eine kleine Hobelbank 51 Mtrlang s Pie wenig gebraucht ſof zu verk

Spitze 29

inderwagen
adehacken zu verkaufen

Brunnengaſſe 11 1
und 2

ochf KameeltaſchenCanſenſe

akrik

er
aße 368

eſtelle

p l
n General
ungen zu

mpde e

Damen Sopha iſt unterm Selbſtkoſten

preis z verk Geiſtſtr 34 II
Mehrere gut erhaltene

Damenkleider
and eine gebrauchte Bettſtelle verkauft

Steinweg 12 I

Neuer Waschtisch
w Mangel an Raum billig zu verkaufen

Friedrichſtr 25 Hinterhaus 1 Tr links

r

verkauft Niemeyerſtr 11 II
Ein faſt neues engliſches

Kutſchgeſchirrzu verkaufen r 6 Hof part

Einen Handwagen verkauft Mittelwache 1

Fortzugshalber zu verkanfen

1 Kinderſitzwagen
Kinder mitten paſſend einen Ziegen

davor zu ſpannenr Waſchfaſſer nebſt Waſchbock

leine Fleiſchhackmaſchine
1 PhantaſietiſchchenPh Forſterſtraße 44 1 Tr
Bſig zu verkaufen
1 Gartentiſch nebſt Bank u 3 Stühlen
Altenburger Hof am alten Markt

Eine Droſſel
billig zu verkaufen

u kl Schloßgaſſe 7j Hunde vill z verk Steg 6 H I
Bernhardiner Hunde ein Affen

vinſcher billig z verk Feldſtr 10
Ein fettes Schwein zu

verkaufen
Giebichenſtein

Friedenſtr

30 Stück beſte Feghühnern J ſind preiswerth n zu ver

aufen g2 erfragen b Rudolf Mosse
o a 8

Eine Wohnung für 50 Thlr 1 Juli
zu beziehen Wuchererſtraße 19

Feine Wohnungen
zu 420 400 und 360 Mark ſof zu verm

Hohenzollernſtr 2 part

e Stube K u Zubehfür 54 Thlr 1 Juli zu verm
Pfännerhöhe 54

Stube K und Bodenraum an ruhige
kinderloſe Leute zu ver miethen und 1 Juli
zu beziehen Preis 40 Thaler

Fleiſchergaſſe 23
1 Logis zu 36 und 40 Thlr fogl z verm

Harzgaſſe 4

Sophienſtraße 12
2 Wohnungen Pr 58 u 60 Thlr
zum 1 Juli an kinderl Leute zu verm

Wohnungen zu verm und Schlaf
ſtelle offen Bechershof 10

neneEine anſtänd einz Perſon ſucht 1 Juli

eine Stube in einem anſtänd
20 Thlr jährl Zu erfragen

Trödel 5 2 Tr
Zwei gut möbl große helle Zimmer in

ruhigem Haufe 1 od 2 Etage von einHerrn geſ Adr m Preis unt H 27 an
die Exped d Bl

Wohnnng geſucht zu 50 bis 60 Thlr
in der Nähe der Bahn zum 15 Juni od1 Juli Adr erb unt F i an die
Exped d Gen Anz

Junge Teſſte ſuchen per 1 Juni eine
Wohnung bis zu 50 Thlr Mitte d Stadt

Anhalterſtraße 9 3 Tr I
Wohnung zu 50 Thlr part od 1 Et

in der Nähe der Strohhofſpitze zu 1 Juli
geſucht Näheres

Hauſe für

Fiſcherplan 3 part

ceeadnhe
Gut möbl Zimmer ſof zu vermieth

Albrechtſtr 28 2 Tr
Möbl Stube an Herrn oder Dame zu

vermiethen Mittelſtraße 12Möbl Stube als Eqſaſſtell offen
Reilsſtraße 13

Anſt Schlafſtelle Bahnhofſtr 6 2 Tr
Bloß

Für 2 anſt Herren ſind Schlafſtellen
offen bei Günther kl Ulrichſt 10 part

Anſtänd Schlafſtelle zu verm für
1 Herrn Geiſtſtr 23 1 Tr r

Freundliche Schlafſtelle offen
Lindenſtraße 5 Hof part

Anſtändige Schlafſtelle offen
Geiſtſtraße 33 Hof 1 T

e

Ein großer Kanm
paſſend zu einer Werkſtatt oder Lager
raum ſof zu verm gr Wallſtr 31

Hofwohnung part geräum u Stube
m Kammer als Comtoir od Verkaufslokal paſſend zu vermiethen

Domplatz 5

Stellen finden
Berichterſtatterin allen e des Verbrei

tungsbezirks des General Anzei
ger eſucht Gefl Offerten an
die Redaction d Bl
9960889960080000609000680

Ein Acrquiſttenr
für ein gut eingeführtes Jnſeratenblatt
wird per ſofort geſucht Bei entſprechen
der Leiſtung Fixum Adr unter Mer
kur an die Exped d Bl
0880886909008098089990080

Einen Kranken auszufahren wirdein Mann nach auswärts geſucht
Zu erfragen Geiſtſtraße 42 2 TrFunrieute
Mauerſteine bei erhöhtem Frnhrlohn

zu fahren werden geſucht Näheres auf
d Kuhnt ſchen Ziegelei bei Paſſendorf zu
erfragen

Leute zum Wurſttragen geſucht Ober
laucha 6 Daſelbſt ein Keſſel zu ver
aufen

Cſasergeseſſen
ſtellt ein R Karſch Beeſenerſtr 8
Daſelbſt eine Hobelbank zu kaufen geſ

Eine grübte Weißnäherin
findet dauernde Beſchäftigung

Georgſtraße 3 1 Tr
Eine recht tüchtige ſaubere

Waſchfranu
ſucht Leipzigerſtraße 85 86
Ein gewandt Dienſtmädchen
findet zum 1 Juli bei hohem Lohn Stellung im Schützenhauſe zu Zörbig

Ein junges Mädchen
wird ſof od ſpäter geſ R Matte

Harz 34 Karlſtraßenecke im Laden
Gut empfohlene Waſchfrau

für Herrenwäſche geſ Adr unt M 28
in d Exp d Bl
Ein Mädchen von 15 Jahren wird
für ein Kind für den Nachmittag geſucht

Geiſtſtraße 42 1 Et
Anſtändiges Mädchen

für den ganzen Tag z Aufwartu ng geſ
Albrechtſtr 28Ein geb Mädchen welches gut h

und weißnähen kann wird als Stütze der
Hausfrau geſucht Zu erfragen Streiber
ſtraße 9 part

Ein älteres Mädchen ſucht

Aufwartung
für den ganzen Tag od Nachmittag bei
Kindern Gommerg 11 2 Tr r

Eine ältere Dame nicht auf hohes
Gehalt ſehend wünſcht die ſelbſtſtändige
Leitung eines Geſchäftes wie auch
die Erziehung mutterloſer Kinder zu über
nehmen Zu näherer rer wäre
gern bereit Fräulein Gressler Leip
zigerſtraße 54

Seite 7
n

Gründlichen
Klavierunterricht
ertheilt Mans Bennliold Orcheſter
mitglied des Walhallatheaters Meckel
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u
Nachm 5 Uhr

Ein Stud theol ſucht Nachhilfe
und Privatſtunden in den Sprachen zu
ertheilen

I Rolle Große Schloßgaſſe 2

Ein ordentliches Mädchen von 16 Jahren
ſucht einen anſtändigen Dienſt Zu erfr

Mauergaſſe 16 3 Tr

Ein junges Mädchen von außerhalb
18 Jahre alt welches ſchon in Stellung
geweſen ſucht Stelle für 1 Juli a orin herrſchaftlichem Hauſe Gefl Off
sub 121 an d Exped d Ztg erbeten

neneEin Schloſſerlehrling wird angenommen
Harz 33

TceohliiW Siegel Bäckermſtr
Mittelwache 1

v Beec V e e5 7 n

ſucht

Feine Privatkundſchaft

wird auf Streich u Kammgarnſtoffe zu
Fabrikpreiſen in ca 300 verſch
Muſtern zu Anzügen Ueberziehern Bein
kleider c geſucht Auf Wunſch werden
die betr Kleidungsſtücke auch fertig zu
billigſten Preiſen geliefert Werthe Adr
erb u F 111 i d Exp d Bl nieder
zulegen

Geiſtſtraße Rr 20
Kinderwagen n Keiſckörbe

groſte Auswahl bi ſlige Preiſe

bei A oAusbeſſern
Stricken auch nene Näharbeit wird
ſauber und billig beſorgt

Großer Berlin 2 2 Tr
Hantechniſche Arbeiten

als Vanpolizeizeichnungen ſtat Be
rechnungen 2c fertigt billig

Beeſenerſtr 8 1 Tr r
Eine geübte Schuriderinempfiehlt ſich den geehrt rn in

und außer dem Hauſe
Feldſtraße 10 b

Für Kranke ertheilt nach dem
Grundſatze des

ſeit 1869 von mir ausgeübten durch Wort
und Schrift gelehrten und verbreiteten
Naturheilverfahrens welches Me

dizin u Geheimmittel gänzlich ausſchließt
ausführlichen Rath täglich von 84
Uhr auch briefl Briefl Anfr bitte
10 Pfg Marke beizufügen Flugſchr über
Naturheilk und Geg Thier

quälerei ſind bei mir gratis nach
auswärts gegen 10 Pfg Marke zu haben

Laurentiusſtr 7 II F Dietze
Halle a S

Eine geübte Plätterin
wird geſucht für jeden Freitag und Sonn

abend Fran HerrmannWittekindſtraße 19

Pin Mädchen
für feinere Herrſchaft 36 bis 40 Thlr Lohn
zum 1 Pini geſ durch

Fran Kühn Kl Ulrichſtr

v A dert W e z r 7 I d d ev chä t et J l S t r BeEin in jeder Hinſicht
tüchtiger

leiſtungsfähiger

Schmied
ſucht Stellung in einer Fabrik
R N an die Exped d Bl

Ein j Mann der z Pferden umzu
gehen weiß ſucht Beſchſſigung Zu er
fragen Wettinerplatz 2 2 Tr

Ein anſtänd Laufburſche ſucht Stelle
Zu erfragen Wettinervplatz 2 2 Tr I

Ein 13jähr Schulknabe ſucht außer
der Schule Beſchäftigung fragen

Har 99 2 Tr
Ein junger Man mit der r endſehr vertraut wünſcht Stellung als Col

porteur oder Aehnliches Offerten
Händelſtraße 36 Hof part

Ein 12jähr Knabe wünſcht außer der
Schulzeit Veſchäftigung

Saalberg OH part
Eine Wittwe fucht für Nachmittag Be
ſchäftigung Bechershof 7

Ein anſtändiges Mädchen ſucht

W räaZu erfragen Jägerplatz 20
Ein junges Mädchen ſucht Stelle für

Nachmittag zur

Abwartung der Kinder
Zu erfragen Albrechtſtr 2 Hochpart
Tücht Kochmamſelſſ Köchin Stuben
u Küchenmädchen ſuchen Stelle

Off unt

Fr Lindermann Breiteſtraße 9 2 Tr

Harbieren 5 Pf Frifren 5 Pf
Haarſchuriden

Erwachſene 15 Pf Kinder 10 PfEmil Stemmlerv
6 Moritzthor 6

Achtung
Rindfleiſch 45 u 50 fg Hammel
fleiſch 50 u 55 Pfg Gehacktes55 Pfg Talg 35 Pfg hausſchl
Wurſt Speck und Schweineſleiſch
iſt hier zu haben Blücherſtr 6G i H

Homifgin bekanntlich beſter Ounn g empfiehlt

I HBeerholdw
Prima Fraukfurter

elw ein
glanzhell anerkannt beſte Qualität offerirt
billigſt

F Boerholdt
liefert ſchlamm und kohlefreien

Flußſand
Off m Preis Sehmeisser Zschaege
Krauſenſtr 18 erbeten

Wäſche Nähen u Zeichnen wird ſchnell
und ſauber gearbeitet

Georgſtr 5a im H pt links

Sauerkohl
einpfiehlt R Hahndorf Kl Ulrichſtr 13

Sauenikk o
empf M Herbſt Gr Rittergaſſe 12

e Sauerkraut,à Pfd 8 Pfg empfiehlt
W Dudenboſtel

Breite und Laurentiusſtr Ecke
Tan Anterrich ertheilt jed Donz nerstag u Sonn
tag gegen mäßiges Honorar im Concert
haus Gefl Anmeldung erbittet

Ad Fröbe Ranniſcheſtr 9 I

Wer

NB Privat zu ied Tages u Abendzeit

Ein in Unterrichten geübter staud
theol wünſcht Gymnaſiaſten der unteren
Klaſſen Nachhilfennterricht zu ertheilen
Wer ſagt die Exp d Ztg

Zu deutſchem Unterricht wird ein
junger Mann oder ein Frl geſucht Zu
erfragen gr Wallſtr 1ä Tr hinten

Mann ſucht
einer ifraelitiſchen Fa

nicht anonyme Zu
110 an die

Ein iſraelitiſcher junger
Mittagstiſch bei
milie Ausführliche
ſchriften bittet man unter F
Exped d Ztg zu richten

Alle Sorten veſter Hanshaltunge

u Toiletten Seifen empfiehlt
Thomas Steinweg 23Frau W

Unterricht in weibl Handarbeiten
Kunſt und Plattſtichſticherei
ertheilt A Packbuſch gr Steinſtr 22

e e 7Rühneraugen Iittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel zur

gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung von
Hühneraugen u jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Geiſtſtraße 17

jeden Dienstag u FreiJmpfe tag von 3 t
Dr Rocco Steinweg 27 e

Schutzpockenimpfung
Jmpfe jeden Mittwoch 5

Dr Franz Fischer
Alte Promenade 67

Chemische Untersuchnugen

aller Art werden ausgetührt im
h o torium von

Roh Schuetze Steinweg 33

13,500 Mark
auf ein Haus grundſtück per 1 Juli41 geſucht Off F 115 a d Erp
d Ztg erbeten

S O aſind h ſofort auszuleihen durch
C Kaeſtner K Co Brüderſtr 9

ſ60 70000 M
45,000 M
3 O00 MIavri8 ſind zum 1 Juli auf Hypothek zu

S verleihen Wo zu erfragen
Exped d Ztg

2000 Fars
gegen hohe Zinſen zu leihen geſucht Off
u F 126 an d Exp d Ztg erbeten

Junger Mann ſucht kleines Darlehn
von 50 Mark gegen monatl Rückzahl lung
ä 10 Mk und entſprechende Zinſen Off
sh F 120 in der Exp d Bl

Jch warne hiermit Jedermann meiner
Frau Friederike geborene Jſſebier auf
meinen Namen etwas zu borgen da ich
keine Zahlung leiſte

Löbejün den S

in der

Mai 1889
d 1 zKarl Roſetnann

v o a 34Jch Unterzeichneter warne hierdurch dem

Tr R r SFranz Windſch auf meinen Namen

3 u 1 34 4zu borgen Maurer Hermann Meißr
Giebichenſtein Brunnenſtr 31

Schwarzes M t er
vom Gefäng niß bis Leh

ehr hohe Be
in grauem Etui
manns Villa verloren
Wilhelmſtr 15 2 Tr

Ein Dienſtbuch auf dem Namen T
Schlegel ve erloren G eg Belohn abzug

Fr i edric hplatz 4 l Zaocn

Br Jagdhund N Tell entlanfen
Gegen Belohnung abzugebe n

Karlſtraße 18
Ein T weißer Hund

mit ſchw Kopf u ſchw Flecken iſt am
Montag Abend in d Domgaſſe abhanden
gekommen Vor Ankauf wird gewarnt
Gegen Bel abzugeben bei Ang Wetter
ling Mansfelderſtr 52

Ein Kanuarienvogel zugeflogen Ab
zuholen Karlſtr 27 1 Tr

Haupt Exped tion

Gr Vlrichstrasse Z
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

es Uhr Abends
Verantwortlich für den Inſeratentheil

Adolf Findeiſen in Halle a Saale

e
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Unterzeichnete Juweliere und Goldarbeiter machen hierdurch bekannt daß ſie vom 12 Mai bis

1 Oktober

Sonn 11
ihre Geſchäfte ſchließen

Feſttags Nachmittag von 2 Uhr ab
Georg Dunker, H Elsaesser Walther Hempel

Carl Hindorf Ecdm Baumann Nachf Eugen Marini Rucdk Müller
A Rühl Leop Pietzsch V Traverso H Walter

11 Makf Nr 42

bei Bedarf beſtens empfohlen
Gleichzeitig empfehlen wir Badesalze von Wittekind Kreuznach und Staßfurt Ingredienzen zu mediziniſchen Bädern Quellsalzseifen

Brunnensalze und Pastillen Sacharintabletten eteDr Struve s Selters und Sodawasser ſowie Uarzer Sauerbrunnen von Dr Saxer in Grauhof zu Originalpreiſen

gtürliche Mineralwäſſer 1889er Füllung
Sämmtliche natürliche Miner alwässer ſind nun in friſcher Füllung eingetroffen und halten wir uns

Brunnenſchriften und Preioliſten überſenden auf Wunſch gern und franko

el bolcl C Cormp Feipzigerſtraße 109
Haupt Niederlage natürlicher Mineralbrunnen und Quellenprodukte

F7

STupeten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Denkbar billigſte Preiſe

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichstr 45

Frof chen u Fächer Keparatur

M Elſter Gr Klausſtr 23
u Weingärten 31 2 Tr

Gr Ulrichſtr früher Leip47 Aergy G he 29
Sperialgeſchäft für Herrenwäſche

empfiehlt

Tricotagen SockenHosenträger Taschoeotücher Kragen Manschetten und Cra
vattfen etc in großer Auswahl

Klaſchen Aieclerlage
der Actien Geſellſchaft für Glas Induſtrie

vorm Friedr Siemens in Dresden
Jaſiresprockuktion 100 Millionen Flaſchen

Fabrikation von Flaſchen Flaſchenverſchlüſſen u Ballons
Von genannter Fabrik halte ich ſtets großes Lager aller gangbaren

Sorten von

Wein Bier Ligueur Mineralwasver
Plaschen Plaschenverschlässen

S welche ich den geehrten Herren Abnehmern beſtens empfohlen halte

Paul Bünger
Magdeburg Halle a SComtoir Scharnhorſtſtraße 3 Comtoir u Lager Canengerweg

Lager Centralbahnhof Thor 8 Centralbahnhof
Stadtbriefkaſten Gr Steinſtr 24

G

Sämmtliche Neuheiten in

Sommerklriderſtoffen
aschstoftem

ſind eingetroffen Sortimente ſtehen
nach Auswärts franeo zu Dienſten

II C Weddy Poenicke
Halle aS

FAnarikkisen Brilklsche
FIarikisen Leinen

in allen Breiten bis 350 ctm breit auch in breiten farbigen Streifen
Solam Ieiprigerstr 80

haecken
für

Garkenbeſitzer Reſtaurateure etr
in aparten Muſter

er Sortent C Wedly Poeneke Halle a 8
w 9 59 a e WeSee S Se 5 r e ve e

Victorig ThVictoria Theaker
Gaſtſpiel d Wiener Operetten Enſembles

Freitag den 10 Mai
De Mit neuer Ausſtattung

Auf vieles Verlangen zum zweiten Male

Nanon
die ſchöne Wirthin v gold Lamm

Operette in 3 Akten von Genbée

Sonnabend den 11 Mai

Der OOperette in 3 Akten von Müller
Sonntag den 12 Mai

Nachmittagvorſtellung zu welcher jeder
Erwachſene ein Kind unentgeltlich ein

führen kann

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch Co

Neue Debüts
Die weltberühmten Jlluſioniſten

und Antiſpiritiſten Herren Thorn u
Darvin Gebundene und ungebun

dene Manifeſtationen
Mr Köhley und Miss Sylvan
Produktion auf der Stuhl Reck Pyramide

und Evolutionen a d Kraftringen
Frl Anna Andersen

Piedeſtalkünſtlerin
Herrn Lomberg9 und Leidner

Parforce Athleten
Familie Florus
Holzinſtrumentaliſten

Familie Andersen
Antipodenſpiele

Frl Toni Ferry Lieder und Walzer
ſängerin

Herr Martin Reuter
Geſangshumoriſt

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Literar Verein Minerva,
Sonnabend S Uhr Abends Sitzung

Voigt s Restaurant 2 Thürme Geiststr

Bad Wittekind
Heute Sonnabend Nachmittags 4 Uhr

Großes

Militär Concert
Magdebder ganzen Capelle des Kgl

Füſ Regts Nr 36
Entrée à Perſon 30 Pfg

O Wiegert Capellmeiſter
Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk

zu ſämmtlichen Wochenconcerten giltig
welche in dieſem Jahre in der Saalſchloß
Brauerei Bad Wittekind u Prinz Carl
ſtattfinden ſind in den Cigarrenhandlungen

der Herrenstein brecher Jasper
Paul Grimm Mädicke große
Ulrichſtraße Stoye obere Leipzigerſtraße
u in Giebichenſtein beim Kaufmann Herrn
Reichhardt zu haben

Feuf Reſtaurant Fenr
zum Burgſchlößchen b Radewell
Stat Ammendorf an Wald und Wieſen
gelegen ſchöner Ausflugsort Der Garten

ſteht im ſchönſten
Tonante Blüthenſchmuck Angenehm
Bedienung Aufenthalt

Einem geehrten Publikum von Löbejün und Umgegend die ergebene Anzeige
daß ich das von meiner Mutter ſeit 30 Jahren geführte

Materialwaaren Geſchäft
verbunden mit HSpirituoſen

ſchon am 1 Februar 1889 käuflich übernommen habe weshalb ich bitte das meiner
Mutter geſchenkte Wohlwollen auf mich übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll

Albert StockhingerLöbejün

Gutenberg
Sonntag den 12 d M ladet zum
SchweinauskKegeln

ergebenſt ein L Ochse
Sonnabend d 11 Schlachte
feſt Abends Wurſt u Suppe

Franz Strauch
Schulgaſſe 4

beſtes Fabrikat empfiehlt

ET Dre AS Geiſtſtr 26 27
Tmil Heynert

67 Obere Leipzigerstrasse 67

Zwei und Dreiräder
deutsches und englisches Fabrikat sowie alles Zubehör

Eigene RKeparaturwerkstätte
Vernickelungs und Emaillir Anstalt

Franz Dörmer Schuhmacher
63 Geiststrasse Halle a S ceiststrasse 68

früher Weidenplan 12
hält ſein Lager in

Das Wiener Hchuhwaagaren
beſtens empfohlen

Beſtellungen nach Maaß Reparaturen prompt und billig

Brrr och Brochl
Das größte und wohlſchmeckendſte empfiehlt für 3 Mk 7 Stück für 1,50 Mk 31 St

R Hahnciorf kl Alrichſtraße 13
Conservativer Verein für Halle und den Saalkreis

Verſammlung
Sonntag den 12 Mai a C Nachmittags 4 Uhr

zu

Nietlebenim Berndorft schen Gaſthofe
L Vortrag des Herrn Jnſpector Palmie Halle

Mitglieder und Freunde der conſervativen Sache werden hierdurch dazu
freundlichſt eingeladen Der Vorſtand

Altenburger Hof
Alter Markt 3

Bei Beginn der Sommerſaiſon erlaube ich mir einem geehrten Publikum meinen
ſchönen ſchattigen Garten in gefällige Erinnerung zu bringen

Es wird wie bisher mein Beſtreben ſein für Verabreichung eines guten friſchen
Glas Altenburger ſowie Speiſen und ſonſtigen Getränken Sorge zu tragenSonntag früh Speckkuchen Zum Abendſtamm Fricaſſée von Kalbs
bruſt Hochachtungsvoll Ludwig Fritsche

Grosses Abschieds Concert
gegeben von Mitgliedern des Halle ſchen Stadttheaters

d Julia Behre Louise Schaffnit Georg Schaffnit unter
Mitwirkung von Paula Ellard und des Herrn Voigt vom Stadt

theater zu Leipzig

I rimz CarlSonnabend den II Mai

Preiſe der Plätze Jm Vorverkauf Reſervirter Platz 1,50
Parquet 1,25 M An der Abendkaſſe Reſervirter Platz 2 Parquet

1,50 Mk Saal und Balkon 75 Pfg
Die Billets im Vorverkauf ſind in der Muſikalienhandlung von

G Patzker vorm Karmrodt Barfüßerſtraße und bei Herren Stein
brecher K Jasper Markt und Geiſtſtraßenecke zu haben

Studentenbillets an den Vorverkaufſtellen zu halben Kaſſen
preiſen

Anfang 8 Uhr Kaſſenöffnung 71Näheres die Plakate ſenökfnung 712 Uhr

S 0
anſhane Münchner Bürgerbränu

Jul Just Halle a S, Gr Märkerſtr 21
Hier in Gebinclen 15 Flaſchen frei in s Haus 3 Ml

Gewählte SpeiseKkarte

Reisegläser

Der Arb

Oeffentlicher Vortrag im I Haturheilverein Halle a
Sonnabend den 11 d Mts Abends 8 Uhr im Saale Neues Theater

Gr Ulrichſtr 4 hält Herr Naturarzt Voigt Vortrag über Der Kopf und Zahn
ſchmerz deren Verhütung und naturgemäße Heilung Damen u Herren ladet
in ihrem Jntereſſe hierzu ein Eintritt à 20 Pfg

Der Vorstand des I Naturheilverein Halle aS
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